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Gebietsstand

Die Angaben ftlr Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.'t990.

Die Angaben fOr das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.1 0.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fOr die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.
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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gerviesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhallen

x Tabellenfach gespent, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemtalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis

Wegen der Durchfohrung von R0ck-Konekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
leilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrenzung der statistischen Einheilen richtet sich im wB

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der S§ematik der Wirtschaftszrrveige. Danach

Reiseverkehr werden unabhängig vom wirtschafllichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundtage erfaßt, die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1. Januar I 981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1 gEol ). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Anktlnfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vorübergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Bekiebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die f0r die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorOber-

gehend an einem anderen Orl als ihrem gewöhnlichen WohnsiE

aufhalten.

1; Gosetz aiber die Slaristik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beherbergungsslatistikgesetz - Beherbslalc) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S.953 f.); zur bis 1980 gehend€n Rechlsgrundlage,
siehe Gesetz über die Slatistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätlen (FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstalislikgesetz vom 10. No,
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderten Fassung.

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht Ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunfisstätten, die wirtschaftssystematisch und funktio

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs- und

Ferienheime gemeinn0Eiger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung aufden Bereich des UrlaubscamPings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr ztzurechnen.

Campingplätse mil (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungsrnerkmale

Die Erfassung der Ankünne und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunfrsländem zielt auf die Erhebung von

Angaben Ober Umfang und Struktur des mil der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfte als lndikator fur die Zahl der Reisenden angese-

hen rverden, ist mil dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfacluählungen derselben Per-

sonen fohren.
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Aussagen rlber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Behachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästerlbernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verknüpft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeankünfle" und "Zahl der Gäste-

r.lbernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Veniveildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunfrsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben 0ber die Struktur des grenz0ber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheiten sowie StellpläEen (fttr den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweil der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mil ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1 . Januar I 993) erhobenen Bestandsdaten überprüfi.

Damil wird es auch möglich, Kennziffem fOr die Auslastung der

Beherbergungskapazilät sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient fOr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fur den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen öf-
nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fOr diese selbst -

ebensowenig wie fOr die StellplaEkapazilät der CampingpläEe -

nicht durchgefohrt.

Tabellenprogranm

Daten fOr Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarlen, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkrilerium

f0r die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftsaneige"

ist das tatsächliche Leislungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rOcksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorle ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegrt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Bericht+

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrenzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsnrthode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstatlung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene B+

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsrnerkrnale

Behefi*gung lm Relseverkerrr.. Unteöringung von Personen,

die sich vorubergehend an einem anderen Ort als ihrem geuöhn-

lichen WohnsiE au,halten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vo0bergehend", wenn er die Dauer von avei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreilet. Der vorubergehende Ortsrrechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung privater und geschänlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2; Si.tr" I 16 Abs. 1 i/blderechtsrahmengesotz (MRRG) vom 16.
August'1980 (BGBI. l, S. 1429 fi.).
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Durchschnitlliche Aufenthaltsdauen Der als

Quotient Überlraclrtgngen errechnete wert gibt die
Ankünf te

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe veran-

laßt sein.

Ankünfre: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vor{lber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegen.

Übemachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsrnerkmale

ReisegeäIete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

natunäumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen.' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.B. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachtei Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betrlebsarten: Gruppierung der Beheöergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschafiszrrreige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume for

unterschiedliche Zwecke (Konfereruen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthu.

fen obersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamlsz Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen htlchstens Fr0hst0ck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlel+ und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindem, M0ttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

durchschnitlliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an, sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeilraums.

Herkunfisländen Für die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Neberuweck betreiben.

Betten und sonstige Schlafgelegenhelten: Der Bestaad stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verfrlgung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letäen Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnlttllche Auslastung von Betlen und sonstlgen

Schlafgelegenheifen: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdruckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der lklendeftage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öfrn u n gsta g e ermittelt.

-7-



Ferlenzenten' Beherbergungsstäüen, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmoglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkuni und anderen Wohngelegenheilen (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen frlr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Gehänke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hiltten, Jugendherbergen, lugendherbergsähnllche Eln-

rlchfirngen : Beherbergungsstätten, mil in der Regel einfa-

cher Ausstaftung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurknnkenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärAhher Leitung ausschließlich oder 0benriegend ftlr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeil und die die allgemein ang+

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Camplngplatz.' Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vorObergehenden Aufstellen von mitgebrachlen Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knOpft an die vertraglich vereinbarle

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als anei Monaten an.

Bachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Klnderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Statistisches
Bundesamt

Ab 14. Mtirz 1996.
Pressedienste im internet:
http ://wwv. stati stk-bud. de

Mitteilung flur die Pre

8ele6 Wiesbaden, 29. Nlärz L996

Beherbergung in Januar l-995:

Rückgang der Gästeübernachtungen in Deutschland

um 119 Prozent in osten ein Plus von 5,2 Prozent

Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes ging
die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsstätten mit
9 oder mehr Betten in Deutschland im Januar 1996 um 1,9 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahresmonat auf L6r4 MiII. zurück. Bei
den inländischen Gästen wurden 14,6 MiII. Übernachtungen
(- L,8 Prozent) registriert, bei den ausländischen 1,8 MiIl.
(- 2,1- Prozent) . I{ährend im früheren Bundesgebiet mit einem
Übernachtungsvolumen von L4,3 MiIl. ein Rückgang von
2,8 Prozent festgestellt wurde, konnten die neuen Länder und
Ber1in-Ost mit Z,r Uiff. einen Zuwachs von 5,z*)Prozent ver-
buchen.

Für die einzelnen Bundesländer wurden im Vergleich zum Vor-jahresnonat folgende Ergebnisse ermittel-t:
Sachsen
Brandenburg
Meck I enburg-Vorpommern
SaarLand
Sachsen-AnhaIt
Nordrhein-Westfalen
Bremen
Thüringen
Niedersachsen
Baden-Württernberg
Hamburg
Hessen
Schleswig-HoIstein
BerIin
Rheinland-PfaIz
Bayern

11, 5

Bei Rückfragen bitte Telefon: (0511-) 75-22'19

+) idachtr:äg1ich auf 5rL+ 15 lcorrigiert-
Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Pressestelle, Gustav-Stresemann-Ring 11 , 65189 Wiesbaden, Telefon (06 11) 7534 44,

Telefax (0611) 124000, Btx * 48484 J/,Nachdruck mit Quellenangabe gestattet'
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Prozent
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Deutschland

Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat

- 
insgesamt

- 
Ausländer

bernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar 1996

5

0

-5

-10
Oar Jan F.b Mär 4I Mei Jq Jd Aug S.p oH Nw Oq J.h Fd Mar Ag Mat J6 Jd Alrg Slp Otd Nov Oa Js
93 94 94 9. 9. 9. 9a 91 91 91 9. 9. 9. 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95 95 96

Prozenl

10,0

4,0

3,0

2,O

1,0

0,0

,0

Übernachtungen lnsgesamt: 'tG 365 Tsd.

87,2

adr*e
Sd.

Veränderung gegenüber dem
VorJahreszeltraum ln %

,0

I \

I

I

I

,{

5,4

1,8 -2,8 -1'8 -2,1

12,8

W 10,9

ffiWW0,0

&drrba.t
k llndd

dB#&
lü6dr

Gar.
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1 Ankunfte, Übernachtunqen und Au
1,1 Nach Ländern und

Deu tsch I and
fenthaltsdauer der
zusanrnengefaßten

Gäste in Beherbergungsstätten
Gästegruppen

Januar 1996 Jan, - Jan. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zei traun

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
ha lts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahIAnzahl % x AnzahI Tage

Baden-tlürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

535 049
92 955

623 004

8S1 655
152 753

15S 602
33 633

193 235

83 064
5 474

298
o

140 703

396 760
144 S98

541 758

a7 9A?
2 696

s0 678

402 520
42 qlt

444 931

0,2- ? 024 5310,1 219 371

0,1- 2 243 902 3,6 629 004

1'0-
0,2-
AO-

0,2-
0,1

I
4

3
2

538 04S
92 955

2 024 53t
219 371 2-

1
0

8
4

3
2

Bayern
Bundesrep, Deutschland
Anderer I.lohnsitz

4,9-a2-

5,4-

6r3-
13,5-

7 '0-

2 2q3 9A2 0,3- 3,5

555 4,9- 3 818 846 6,3- 4,3763 8,3- 346 357 13,6- 2,7

Zusamren

Zusamren

3
1

s
2

891
762

1 054 418

0'5

94 938 0,2

33 979
s 853

39 832 3,0

3 818 846
346 357

4 165 203

340 153
a4 441

s24 59q

295 865
23 765

319 029

1S8 349
49 172

5r2- ?,2 5,2- 2,2

ä6_

3,4

0,4
8, 1-

1,2' 1r8

016- 7 r73r4- 1r9

4,0 1 054 418 5,4- 4 165 203 7,0- 4,0

Berl in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusarrren

Brandenburo
BundesrEp, Öeutschland
Anderer hlohnsitz

5
3

tr
?

0
0 9-

7r4
o t_

6,0

,5-

4
1-

0r6-
3r4-
7,2'

0r5
012

0r5

?13

1,5

1
5

2
2

1
5

2
?

340 153
84 457

424 594

159 602
33 633

193 235

2
8

0
0

3,3
3,s

8
22

0
8

0
1

3
3

?I

3'6
2r3

89 06S 0,2 295 865 7,4 3,3
5 A74 0,8 23 164 9,1- 3,9

zusanmen

Rheinl and-Pfalz
Eundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusanmen

Saarland
Bundesrep, Deutschland
Anderer l5hnsitz

Zusamren

3,4 94 938 0,2 31S 029 6,0

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusammen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

Meck I enburg-Vo rponnern
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusammen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamren

f,lordrhe in-Hes t f a 1 en
Bundesrep. Deutschland
Anderer I4ohnsitz

Zusarrien

59 767
12 885

72 652

420
243

33
5

114
t6

97S
853

0
1

3
a

76t
885

5S
72

8
22

L,2- 1,8 33 832 3,0 72 652

14
26

u0
283

2,3
,f_

1,5

198 349
43 t72

0'8
1,7-
0r1

1 ,5-
0,3

417
a1 r-

3r1

247 46t

7,?,o o_

tr7

8-
7-

1,1 1 467 850 0,8-

1,8 140 703

3,4 90 678

247 ßL t,2- 1,8

1 763 896 7,?- 3,3

437 408
326 1188

477
044

367 316
s9 934

437 404
326 1188

298 677 7,2
8 044 29,9-

7-
395 760
144 998

541 758

a7 942
2 696

0,1 1 763 896

0,8 1 1,5-
0r3

7,2-

7 r0-
217-

3,6
2,3

3r3

3,4
3,0

3,4306 721

3r4
3,0

417
37,2-
3r1 306 721 5,7

I
5

0
3

I
5

0
3

0
0

695 271
147 094

842 365

2 091 533
370 192

2 ßt 725

3r4
2,4
3,3

3r0
2r5

?,9

402 520
42 4r7

367 S16
93 S34

0,8-
0,7-
0,8-

3,q
2r4
3r3

,5
2,7
4r9

216

0r4tr9
7r2

{44 S31 1,1 1 1167 850

2,L 2 091 5334,9 370 792 E

2,6 2 46L 7?5 7,2 ao
8

0,4 3
?

695 277
147 094

842 365

176 607
s3 222

12,7-
3r9-

72,7-
3,9-

10,5-

7,0-
2r7-
6r3-

645 852
123 267

769 119 6,3- 3,5219 829 . 10,6-

37 ß2 1,9- 740 277 7,8 4,
3 9S8 S,6- 11 352 2,5 Z,

7I3
?

7
s

5

a
?

5
82

5
8

3, 2L9 829

31 1162
3 S196

545 852
r23 267

759 119

175 607
43 ?22

1,9-
9,6-
2,9-

7,8
2,5

35 S58 2,9- 151 563 7,4 4,3 35 458

L40 2L7
11 352

1) Rechnerischer !,lert Übernachtungen / Ankünfte

ll -

151 563 7,5 413

%



Ceu ts ch i and
1 Ankunfte, übgrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste ),n Eeherbergungsstätten

1,1 Nach Landern und zusammengefaßten Gästegruppen

Januar 1996 Jan, - Jan. 1996

Ank ün f te übernachtungen

insges amt

Verän-
derung
gegen-

dem Vor-
j ahres-
mona t

insges amt

Ve rän-
derung

riber
deh Vor-
J ahres-
mona t

durch-
schn i t t-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Ankünfte Übernach tungen
Land

Ständioer hohnsitz der Gäste
inäernalb / außerhalb

der Bundesrepubllk Deutschland

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
) ahres-
ze i traun

Verän-
derung
gegen-
übe r
der Vor-
J ahres-
zei.traum

durch-
schnitt-
I iche
Aufen t-
halts-
dauer 1 )

insges amt

Anzah L

insges ant

Anzah.LAnzah I Anzah I x Tage \ % Tage

Sachs en
Bundesrgp. Deutschland
Anderer l,tohnsitz

Zusaffien

Sachs en-Anha I t
6undesrep. 0eutschland
Anderer rchnsrtz

Zusamen

Zusamen

11 a 5bd t5q
35 565 11,4

186 822\2 it7

105 037

635 2r?
40 554

0
48

17,3

a3

3,0
?o

t86 822tz 717

198 939

568 154
35 665

?80 706
29 633

310 339

:1,4
J
2 ,9

138 933 16,7 603 813 11,5 3,0 16,7 6C3 819

4,0

I ,4-

3,0

4,9

-q9 9C7
6 130

?c
32,5

4,S

280 705
29 533

0,8
48, S

4,0

99 S07
6 1304

8
E

<1
2,5

il
ac

,8

310 339

598 311

1 0-

1Q-

1,5- 12 621 931 2,8-2,0- | 657 748 3,0-

6,1
8,8

1 950 004
734 97?

3,5
)1

3
3

?,9 105 037 4,9

Sch 1 es^ig-Ho Is te in
Eundesrep. 0eutschl.and
AnCerer l^lohns itz 113 178

10 i53 7

a1
la

302
6092

439
18

?-

0,?
8,0

565
206

935
7?0

1,5- 5,1 113 178 5,1- a7S 3A?8,4- 2,4 10 159 7,8- 24 609

1,8- 4,9 1?3 3q7 5,3- 538 911

11) 1)1
5 C14

123 317 s

Thür ingen
Eundes rep.
Anderer l4ol

Deutsch I and
hns itz 73?

5

Zusamen

EunCesgeb ie t
Sundesrep. Deutschland
Anderer rlchnsi.tz

Nachr ich t I ich ;

Zusanmen

Neue Länder und Berlin-ost
Eundesrep, Deutsch.Land
Anderer !,lohns itz

Zusamen

327
01s

147 605
745 2C8

2
8

0)0 439
18

665
206

137 341 0,?- 457 87t 0,4 3,3 137 341 0,2- 557 A7t A,S

I nsges amt 4 8S2 8i3 0,5- 16 364 655 3,3 1 892 8i3 0,5- i6 354 635 1,8-

t4 5E1 935
1 782 72C

atr
2,4

3,3

I 960 0C4
134 972

4-
s-

0 581
782

4 is7 605
745 2C8

635 212
40 554

Früheres Bundesgebiet
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

3 512 393
709 654

,ö
?

3
2

8-
0-3

i,5- 12 621 S3l2,0- i 547 758
3 512 393

704 554

3
5
1

4 211 CS7 1,6- 14 253 679 2,8- 3,4 S 277 057 1,6- i4 253 673 2,8- 3,5

675 756 5,3 2 094 976 5,4 3,1 575 766

6,1
8,8

5,3
11,0

2 094 976 5,4

1) Rechnerischer !.lert übernachtungen / Ankrjnfte
-t2-

4-q-0s
1

8
I

a-1
?



Deutsch I and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebj.eten

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Re j.segebiet

Ank ünfte übernachtungen Ankünfte

j.nsgesamt

ljbernachtungEn

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
-q9gen-
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

x % Tage Anzahl Anzahl Tage

Sch I esHig-HoIs tein
f'lordsee
0s tsee
Holsteinische Scht{eiz
übrig. Schlesnig-Holstein

SchlesHig-Ho ls te in
zusarnen

173 887
227 276
28 013

169 735

15 578
51 835
3 S43

51 S91

723 357

140 703

10 554
20 956g 040

444 931

39 832

?
q
1
1

1,8-

I,2-

11 ,0

723 3q7

140 703

5,3-

1r5

s98 911

247 ßl

39 304
61 5{8

1,8-

7,2-

11,0
9, 4-

19,9

10, 1-
5,3-
5,4
416-

2,6-
77 13

?6,?
0,2-
6,5-

7,6-
14,6-
5,2

16 ,6iE ,

4,4
0,5

14,0-
r,4-

13,9

1r1

3,0

6r3
6, 1-

3,3-
5r5

173 887
227 ?76
28 013

16S 735

1l 12
4,4
7,7
2t

,6o-

,9-

62 523 5,8
3S ?04 6,5-
7 996 14,0-

171 773 7,7
124 739 10,1
57 407 13,5

1C_
tq-

71,2-
1 r8-

2! rq

10, 1-
ta_
5,4
4r6-

15 578
51 835
3 S43

51 991

2,6
4'9-
7 17-
1 ,9-

17 12
s,4
7,t
3'3

4r9

1,8

10
?
1

2,3
7,0
7,0
6,1

2,3
3,7
4,8
312

2,7
1,8
4r2
4r7
5'6

6-
8-
l-
7-

2,3-
5r0

14,1-
7,5-
0,8

5,3- 5S8 911 4r9

1r8

co

3,8

72,0
2,6-

77,3

?6,2
0 r?-
6,6-
4,4

33,3
2'0-

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
0stfriesische Küste
Ems-Hümil ing
Ems I and-Grafschaft

Benthe im
0Idenburger Land
0snabrücker Bäderland-
Dürilrer

Cuxhavener Ktiste-
Untere 1 be

Bremer Umland
Steinhuder l,leer
I,leserberg land-Sol I ing
Nliirdl, Lüneburger Heide
Südl, Lüneburger Heide
Hannover-H i Ideshe im-
BraunschHeio

Harzvorl and-E I m-LappflaIo
Harz
Südn iedersachsen
E lbufer-Dranehn

Niedersachsen zusaninen

Bremen

llordrhe in-!les tfa len

Niederrhein-Ruhrl and
Bergj.sches Land
Si ebengeb irge
Ei.f e I
Sauerl and
Siegerland
l,lestfä1, Industriegebiet
Müns terl and
Teutoburger l.lald

tJordrhe in-tJes tf a I en
zusamnen

Hessen

t,les er-Diemel-Fu lda
t,ialdecker Land
t{erra-1,49 iss ner-Land
Kurhessisches Bergland
tlaldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
Harburg-B iedenkopf
Lahn-DiI1, I'lesterHald und

Taunus
l.lBs terr{a I d- Lahn-Taunus
Vogelsberg und l,,letterau
Rhön
Kinzigta l-Spess art-
Südlicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHald-Bergstrasse-
Neckartal-Ried

Hessen zusarrinen

Rhe inl and-Pfalz

Rhe intal.
Rheinhessen
Eifel /Ahr
tl,ose I / Saar
HunsrUck/Nahe/Glan

1,5 ?47 461

10 554
20 956I 040

12 584
26 699

25 535

16 504
17 649
3 091

?7 755
42 9A7
20 270

102 168

7t4 622
74 879
15 483

39 304
61 548

1?,0

12 584
26 699

25 536

16 504
17 649
3 091

27 755
42 987
20.210

3S 832

293 999
75 525
56 530
55 447

109 208
14 42q
74 666
54 33S
98 223

8112 365

72 652

624 377
t84 677
148 397
160 9S9
455 557
84 819

150 143
146 340
507 576

1,0
3,1
0,1

2,3-
.4,7-
7,5-
0'8

76 2t2
60 767

168 035
109 566
727 9AA

9,4-
10 0

DAz
2,0-

98 513 4,0-

29 871
38 325
7 970
7 7?2

28 310
34 676
39 792
23 340
?2 975

10,9ec
1,8

3,1
2,3

1,9
216
6,2
2A
2,8

1,8
3,5q,5
717
z,g

2,7
?,q
?,2
?,9
4'2tro
2r0
2r7
5,2

4,8
3,2

5,8
2,3
3,6

,7
,8
,2
,7
,6

7t4 622
7S A79
16 483

o
6
8

7 16-
14,6-
5r2

tb, b
75,7

4,5
0,5

14,0-
7,5-

13 ,9

6,5
7,3
9,7
4,5
4r4-
ftr_

5,5-
0,7

0
10
6
6

14
0

10

98 513

62 523
3S 204
7 996

t77 773
t24 739
57 407

70 002
267 t2?
5s s15
47 180

60 694
30 994

4r0-
5r8
6,5-

14,0-
t,7

10,1
13,5

3,1
?,3

3,9
3,8
1,9
216
6,2
)o
2r8

1,8atr
4r5

217
2r4
2,2
2,9
412
5,9
2,0
2,7t,

102 158
77 783
70 688
15 117
4 610

29 871
38 325
7 970
7 722

17 094I 544

13 678a s42
27 246
22 394

28 310
34 576
39 792
23 340
22 Sts

184
6?

315
?6
13

1 467 850

115 353
506 901
150 991

194 461

1 763 896

6,2
10, 01tr
3,1
213
3r4-
6,9-

t2,?-
1E_

77 783
70 588
16 117
4 610

444 931

7? ztq
541 758

618
923
276
815
345

184 618
62 3?3

315 216
26 816
13 346

625 377
784 677
148 397
160 9S9
454 457
84 819

150 143
146 340
507 576

1,3-aE_
77,2-
1,8-

27,4

6,2
10 ,0
1,5
3r1
213
3,4-
6 ,9-

72,2-
1 ,5-

0
1
1

s
3
7
2

1
3
0

0,8-

Irz'

3r1
4,7-
3,5-
9,8-

1,1

3,0

5
2 ?

0,8-

1,2'

2,q
t,?-

7'7
2;9
3,3

?
3,6

2,7

3,3

213
7r0
7r0
6,1

3r5
3,2

2,3
3,7

3,3

1,8

I 467 850

72 652 1,8

2S3 9S9
75 529
66 530
55 447

109 208
74 424
74 666
54 339
9A 223

842 365

6r5
1'
9,7
4,6q,4-
7,5-
1 ,5-
5 ,6-
0,7

?,6 2 467 725 7,? 2,9 2,6 2 46t 725 7,2 2,3

7
3-
o-
1-

3
8
8
7

14
0

10

70 00?
267 722
55 515
47 180

60 694
30 994

37 472
31 526

130 930
70 815

a
8,
o

77,

1
1-
5-
8-

3
4
3I

7
3-
5-
1-

3t 4t2
31 526

130 S30
70 815

115 353
505 901
150 991

76 272
60 787

168 035
109 656
127 S88

trt_
2r2

0,3-
10,3-

o(-
7,8-
I ,6-
3,8-
7,7-
) 1_

3-
3-
3
1-
0
4
?

0
4
2

17 094
s 544

,5- 9,5- 3,57,8- 3,2

5, 8
3

13 678I 442
?7 286
22 398

19 962
225 079
42 ?33

19 962
225 079
42 233

7? ?74

541 758

0,7-
0,1

?,s
l r2-

217

3r3

0,7'
0r1

194 1161

i 763 895

2
1

s
5

1) Rechnerischer l.{ert Übernachtungen / Ankünfte

20,3-
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Deutsch I and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Januar 1996 Jan, - Jan. 1996

Re isegebiet

Ankünfte übernach tungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-

dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnlt t-
I iche
Aufent-
ha lts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

j.nsges amt

Anzah 1

Verän-
derung
9egen-
über
dem Vor-
j ahres-
zei.traum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzah l % AnzahI % Tage r x Tage

I,,Jes terHa Idl Lahn/Taunus
Pf.alz

Rheinland-Pf alz zusanmen

Baden-14ürt temberg

Nairdlicher SchHarzHald
Mittlerer Schnarzhald
Südlicher SchlaarzRald

Sch,larzhald zusafinen
l,leinland zhischen Rhein
und Neckar

Neck a rta I - menHa I d-
Madonnen 1ändchen

Taubertal
Neckar-Hohen lohe-
Schhäbischer l,,laId

Schriäbische Alb
f,littlerer Neckar

Neckarl and- SchRaben
zusarmen

l,iLlrttemberoi.sches AI 1-
gäu - 0be rs ö hnaben

Bodens ee
Heoau

6ode ns e e- 0be rs chhaben
2USamnen

Baden-hürt temberg
zusammen

Bayern

Rhön
FrankenHa 1d

20,9- 37 028t0,2- 129 423

8q 262
271 753
256 652

0,7

4, g-
1,5

,,
2)

1
10

97 0?8
729 q23

23 795
47 002

?19 8?9

I
o

3
5

7
1

4

0
2
0

23 7SSq7 002

219 829

9-
7- ,a

4,1 ?0,9-

10,6-

9-
7-

4,1

87 103
57 732
92 696

237 537

75 322

tt ?84I 038

a1 ,EO

3 095
7 ?74

11 955
10 700
3 786

27 280

20 753
360 393

10,5- 769 119 5,3- 3,5

20
5,?
5,1
4r7

7,0

Zrb
2,4
)i

2,5

87
57
92

75

11I

i2_
oo_
4, 5-
0,7

4,9-
1r5

2,6

AC

3,9
q,

4,7

1,2-
0,2-
9,9-
4r6-

,5
,8
,1

340 210
291 935
s77 334

1 109 478

772 648

63 821
b5 bub

3? 266
88 532

127 291

343 833

7(

3-
0

0-

4-
1-
q

1-
3-
5

?
1

3

4,

0,

103
732
696
531

322

284
038

759 119

350 ?).0
297 934
471 334
109 478

t7? 688

6,3-

??-

5,2-
3, 0-

2,2

1 ,3-

1-
7-
5-
4-
2I
3-
5
7
s
5
s-
8-

32 ?66
88 632

7?7 291

24 055
19 812
3 773

)o

2<-

57,4-
46, 1-
0,9-qq-
g 

-:-

3,0-
8,5
5 ,0-
7,0-

)q

4,7-
0,5
ac_

0
1I

?
1
7

452 792

181 375
7A 20?
22 049

63 821
63 606

0,4-
1 1_
9,4

7,0

2,6
2'4
2,0

343 833 3,3

1,8
7,1

3,3

4,7
2,1-
0,4

84 ?62?rt 753
256 562

852 792

181 376
78 207
22 0q9

)e

f<

5,9

3,6

281 632

2 ?43 902

24 055
19 812
3 773

tro

2C 629 004

47 640

1 05{ 418

0,5-

4r4
6,520 080

462 371
32 397

375 884

9, 4-
6 ,8-

0 ,5-

0, 1-

281 63?

2 243 90?

13 ,58,6-
5,4-

12 1-

47 650

20 753
360 393

197 Azl

tr 283
54 080

0,3-

57,q-
46,1-
5,5-
9,6-
3,0-
8,5
5,0-
'),0-

Spessart
!,iürzburg mit UdEebung
Ste ioerHald
Fränliische SchHeiz
Fichtelgebirge m, SteinHald
Nürnberg mit Utrqebung
oberpfälzer tJald
oberes AItmüh1tal
Unteres AItmüh1ta1
8ay€rischer l,tald
Augsburg mit umgebung
f''!ünchen mit LJrigebung
Airnersee- und l.Jumlsee-
gebiet

Bodensee-6ebiet
l,lestal lgäu
AIlgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Alfier-
hiigel l.and

Inn-, Mangfallgebiet
Chiemsee mit Ur,§ebung
Sa lzach-Hüge I I and
obera I loäu
0stal 1oäu
tJerdenlelser Land nit
Amergau

Kochel- und l,lalchensee mit
Umgebung

Is arnink e I
Tegernsee-Gebiet
Sch I iers ee-Gebiet
ober- Inntal
Chiemgauer AIpen
Berchtesgadener Alpen mit
Rei.chenhal.Ier Land

ljbriges Bayern

Bayern zusarnen

8 ,5-s,3-
0,2(r_

14 ,8
16, 0
4,8-
3,5, tr_

8 ,6-
5,4-

1a 1_

q(-

1 ,4-
0,2-

629 004

19 552
6 371

10 445
19 233s 457
5 077

10 679
75 403
7 670
5 857I 555

53 286
77 376

190 411

I 070
2 7?A
4 312
8 066

181 452 3
37 347 1
?3 8?A Z
35 195 15485 4
16 450 27
46 904 I

138 376 3
43 091 4
11 925 4
20 c80 6

462 3It I
3? 397 5

375 884 15

19 562
5 371

10 445
19 233
4 557
5 A77

10 679
75 403
7 670
5 857I 555

63 285
17 376

190 411

I 070
? 7?8
4 3r2
8 056

16,2-

181 452
37 387
23 828
35 196
5 485

15 450
4€ 904

138 376
43 091
11 925

39 8S3
5 037

51 730
31 093

33 471
67 852
62 428
15 587

445 111
127 ?05

31 759

3 095
7 ?74

11 955
10 700
3 786

27 2A0

197 8?7

rt ?43
64 080
88 175
53 2E5
13 875

222 499

155 981
038 071

oä

2a
1,8
t,?
2'
4,4
1,8
5,6
2,0
2,7
7,3
1,9
?,0

?6
8,8
7,q
5,0
3,7
a,?
8r0
?,9

a 1_
1l_
2q-
7,4-
s,2

27,9oa_
3,5
4,7

6,7-
15 ,3-
8,1
2,4-

15
3
7
7

4

4-
3-
9-
s-
3-

8 ,5-4,3-
0,2
El_

14,8
16, 0
4,8-a<

0 ,9-

tq
13
3
5
7

13

70,?-
72,8-
?q,9-

7,7
E t_
9,8-
6,1-

9,3
5,9)a
1,8
7,2
JtL
s,4
1,8
5,5
2,0
2,1
7,3
1,9

.4,4
1,8

t?,0
3,3

5,8
4,3
ol
3,4
7,6
8,0

6,?

3,6
8,8
7,4
5,0
3,7
8,2
8,0
?,9

4,0

3,0-trq-
t,4-
0,2-

39 893
5 037

51 730
31 093

et-

8,1
2,q-

5 818
15 881
6 881
4 6?0

58 736
15 918

5 818
15 881
6 881
s 620

58 736
15 918

33
67
62
15

445
t2'l

477
852
424
587
111
205

t4,2-
73,4-
3,6-
5,0
7,7-

13 ,6-
t0,2-

2-
4-
5-
0
1-
6-

,7
,s
,1

8
5
b

6,4
19,5
3,1

4,4
1,8

t2,0
20

tro
4,3

3,4
7,6
8,0
6,2

15,4-
3, 3-
7,5-
E2_
4,7 -
ao-

72,8-
24,9-

1,7
tr 1_
9,8-
6,1-

88 175
53 245
13 875

222 q99

16,7
1'9-
5,q- 4,0 1 054 418 5,4- 4 165 203

16,7
1,9-

?a-

0,5

12,g

165 981
1 038 071

50 236
17 931
83 396

151 563

Saarland

I"lordsaarland 7 847 8,7Bliesgau 919 5,4
Ubriges Saarland 26 692 5,1-

Saarland zusarmen 35 458 2,9-

Berlin 193 235 0,S

Brandenburg

Prignitz 4 611 LZ,g

1) Rechnerischer Llert übernachtungen / Ankünfte,

4 165 203

50 236
17 931
83 396

151 563

424 594

?l 295

4,7
2,5

10,3

7,5

6,4
19,5
3,1
q,3

417
215

10r3

7r4

5,2-

30,7

7

26

35

193

857
919
692

458

235 424 594 5,2- 2,?

?7 295 30,7 4,6

-14-
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2,?

4,6 4 611



Deutsch land
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste j.n Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

Januar 1996 Jan. - Jan, 1995

Re isegebiet

Ankünfte übernachtungen Anki.,inf te übernachtungen

insgesant

AnzahI

insgesamt

Anzahl

insgEsamt

Anzahl

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tagex x Tage a Anzahl x

uck ermark
Havel Iand
FIäming
Ruppiner Schneiz
Barn im-0derbruch-Märk ische

SchHe iz- Schorfheide
Südliche Märkische
Seenlandschaft

Beesko9i-Storkor{er Land,
Scharrnütze lsee

Spreenald-Niederlaus itz
Brandenburg zusar,fien

Meck I enburg-Vorpommern
Rügen/Hiddensee
Vorpomrnern
tlecklenburg j.sche 0stseekijste
hestmeck lenburg
Meckl. SchHeiz u. Seenplatte

Mecklenburg-Vorpormern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt chemnitz
Stadt Leipzig
oberI aus itz-Niederschles ien
S chsi.sche SchHeiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
14itte lsachsen
l.Jes ts achsen
Vogtland

Sachsen zusanmen

Sachsen-Anhal t
Harz und Harzvorland
Ha11e, Saa1e, Unstrut
Anha It-1.{ittenberg
14agdeburg, EIbe-Börde-Heide
Al tmark

Sachsen-Anhalt zusamen

Thüringen
Thüringer ,,la1d
Saaleländ

5,5-
2,5-

72t9
3,6

1 '9-
10,1

13, 4-
5,1-

93,9
3,2

8r8-
2,7

I 161
21 539
2A S0A
14 105
18 1165

3,0 198 93S 16,7

2,9

5 937
20 450
4 081
8 105

z2 823
59 397
15 554
27 797

3
2
3
a

?
3
2
2
3

e
3
2
22

,8
,9
,8
,5

3r9
3r1

4'5
4,6
3,5
2,3
2r0

,0
,0
,q
'2,2
,1
,9
t7
,1

8
4
5
8
1

o
4
6
3
0

19, 4-
5, 1-

93,9
3r2

22 8?3
5S 397
15 6542t t97

5 S37
?0 450
4 081
8 105

8
s
8
6

3
2
3
2

4,5
4,5
3r6
2,3
2ro

,9
,4

229 310
105 943
32 11?
51 417
38 089

58 495
31 543t2 s32
22 079
72 792

0
3
?-
0I

ca_
72,9
3r6

q
8
4

10
3

0
!7
24

7
8
a

15
79

8
a

7,7-
8,3
0 17-

17,9
5,9-
4,S

I 1_

417
0r9-

15,9

13 114

71 q73

55 352

31 250

lo_

10, 1

70,2-
1,4

0r2

4,2

2,7
4,2 13 114

tt q73

137 341

4 892 813

55 352

31 250

36 344
ss 098

103 086
31 951
36 242

457 477

16 364 655

41 354 t2,3
50 707 23,5

8,8-
77,4

16,
1,

10,
15,
2,

s
7-
3
3
3-

1lr 0
3,2-
5,8

3
3

t7,4
7213
?3,5

10
16

626
541

3,S
3r1

10 526 10,2- 41 354
16 541 7,4 50 707

5r0
8,3

319 029

35 344
99 098

103 086
31 951
36 ?52

306 721

01294 938

8 161
21 539
28 408
14 105
18 455

90 678

67 574
16 099
55 052
60 522
57 899
29 2t4

135 799
83 931
14 1166
73 353

603 81S

6,0 3,4 94 938 319 o2S 6,0 3,4

4,2-
10,0
3,S

3,1

58 49s
31 543t2 432

1,1-
5,?-
4,1
0,9-

16,9
7,7-

10,3
15 ,32,3-
5,7

2-
6
2
2I
7
1
5
7
2

11,5

3, 0-
5r7

13 ,3-
23,4
24,6

4r0

4,0
aa_
5,8

1
o

L2
!s
10
8

11
38

2
2

3,4 90 678 3,1

11 ,5

306 727

67 475
16 099
55 062
60 522
57 89S
23 274

135 799
83 931
14 466
73 353

603 819

l 12-
9,5

7?,2
ts,2
10,9
8r7

11,1
38,5
2,7
212

517 3'4

24,6

0
17
?4

7
8I

15
79

8
3

16,7

33 225I 230
26 801
r8 800I 351
12 063
44 435
28 585
5 351

12 088

198 S39

4-
0
0I
q
3
1
3
1
2

3

I
9-

1
8
0
7
5

26 775
?7 6872t 238
25 163
5 780

106 037

2
z
2
3
6

a
2
2
5

2?S
230
801
800
361
063
435
58s
351
088

33
a

26
18
I

72
s4
28

5
t2

o
0
4
2
2
4
1I
7
1

2
2
2
3
6
2
3
2
2
6

4-
0
0
s
4
3
1
3
1
2

3'0

2r8
3r4
2,5
2r8
3,1

2,9

13 280
9S 778
52 48s
71 633
18 163

3,0-
5,7

13,3-

4'0

23,4

73 ?80
94 778
52 ß5
71 633
18 163

310 33S

26 t75
27 687
27 238
25 153
5 780

106 0374,9 310 339

0s tthüringen
Thüringer Kernland
Ilordthüringen

Thüringen zusarrnen

Bundesgebiet

229 310
106 S43
32 772
51 41715,9 38 o8S

0,2- q57 877

0,6- 16 364 655

22 075
72 792

137 341

4 892 813

10,8-
3,1

0,4

1 ,8-

10,8-
3r1

014

1 '8-

216
213
3r0

3,3
3,3

3,3

3'3
0 r?-
0r6-

1) Rechnerischer l,.lert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten
1,3 Nach Bstriebsarten und zusammengefaßten 0ästegruppen

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünf te übernachtungen

Betriebsart
insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
rnonat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insges amt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )Ständiger t{ohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

AnzahI Anzah 1 % Tage T Anzah I x Tage

Deutsch land

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusail11en

6as thöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l..lohnsitz

Zusamen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamen

HoteIs garnj.s
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

2usarnen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usx.zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,iohns itz

Zusaltrnen

2 238 886
500 945

1,8
0,4-
1,4

4 767 035
1 048 595

5 815 631 0,6- Z,\ 2 739 437

1,8
0,4-
t,s

0,4-
0r6-

2
?

?
?

7-
s-

0
0

4 767 035
1 048 596

5 815 631

? 234 846
500 945

368 353
47 A37

416 250

152 355
72 697

2 739 831

4 009 021

367 418I 154

375 572

874 551
113 678

594 761
48 742

1 651 522
1 535 084

I 192 606

152 355
1? 697

lb5 u5z

2,3 4 009 021

367 {18
8 154

375 572

159 885
573

160 458

551
678

1 384 685
4€) 130

5,0-
4'9-

4,7 -a 1- 368 353
47 897

5
4

875
11J

q,7 -s,t-2,4
2,4

3
3

o
,8

)

ac-

) 1-

6, 1-
8, 0-

6,2-

1A 
'-

10_

?,7

3,s

2,3
2,2
,1

3,8

4,3

?5,4

0-
9-

9-
1-

4
4

2
?

4,9- 988 229 4,5- 2,4 416 250 4,9- 988 229 4,5- 2,5

9-
1-

3
7

3
7

1-
0-

6
I

2,3
2,2

II
a
5

aa

34 319
?? 277

153 295
102 360

4,8
4,6

594
4U

761
742

175
058

I
8J

165 osz 5,0- 643 503 6,2- 3,9 643 503

42
3?

3-
9-

561 259 1,3- 1 SZ7 t75 5,8- 2,5 561 259
726 6?9 3,S- 324 068 S,Z- ?,6 1?6 6?9

5 ,8-s,?-

?,6-

2,5-

6
2
2

687 888 1,8- r 745 ?43 5,5- 2,5 687 888 1,8- 7 745 2q3

320 853
688 168

0,2
1 ,8-

2 '6-
2,4-

0,2
1Q-

7 657 52?
1 535 084

I 192 606

3 320 853
688 168

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep, Deutschland
Andersr l.bhnsitz

Hütten, Jugendherbergsn,
J ugendherbergsähn1. Einr
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.Shnsitz

Zusarnen

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l&hnsitz

Zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh,
Bundesrgp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2,5-
13,0-
21-

1 
'_ra,2-

Zusamnen

FerienzentrEn
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusaflnen

Fer j.enhäusEr, -i{chnungen
BundEsrEp. DEUtschland
Anderer tlohnsitz

Zusannen

1 432 815

4,3- 3 091 182

5,5 4 07? ?30
8 53745,3-

6,? q 080 867

1 384 585
48 130

1 432 815

a
9

J
tr

4
4

4,7

5I

5
2

34 319
22 277

56 530

a 1_
47,7

q,i-
36,0

8r2

11,5-11

8
67

3
l1

q
36

a,

153 295
102 360

255 655

?,7-
26,4-
tr r-

1-

70,7 265 555

704 767 15,4- 888 437
7 640 18,1- 53 158

159 885
573

6,5
s4,3-

4,7 56 530 10,7

7t? s07 15,5- 941 595 11,4- A,4 772 407 15,6- 941 595 11,4- A,4

8,5 704 767 15,4- 888 437 11,6- 8,57,0 7 540 18,1- 53 158 7,7- 7,0

2,5

160 363 3,0- 415 766 ?,7- ?,6 160 363 3,0- 415 766
78 ß2 8,4- 35 351 26,4- 1,9 18 S62 8,4- 35 351

?
I

778 A25 3,5- 451 117 5,1- 2,5 778 825 3,6- 451 117

? 452 ta3
238 999

666 867
56 S67

723 334

4- 14 581 S354- I 742 720
04 1S7 605

745 ?0A

4,9-
3,6

4,3- 3 091 182 4'3

4 072 230
8 637

25,5
15, 1

tr
0

,3
,2

s
4

,1-
,2-

666 867
56 1167

723 334

s
4

6
1<

2 852 183
238 99S

9-
b

q
3

tr 1_
0,2-
4,7-

2,t
53,3-

1,8

417-

2'7

Zusamen 160 458 6,? 4 080 857 1,8 25,4

I ,8-
2 '7-

5
1

5
4

3
?

Betrigb€ zusamnen
Bundssrep. 0eutschland
Andsrer tbhnsitz

Insgesant

581
7A?

14
1

t)-

4-
0
1

4 147 605
7q5 208

3,5
?,4

935
720

4 8S2 813 0,6- 15 354 655 1,8- 3,3 4 892 813 0,6- 16 364 655

1) Rechnerischer l.lert Übernachtungen / Ankijnfte.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Bstiiebsarten und zusannnengefaßten Gästegruppen

Januar 1995 Jan. - Jan. 1996

Ank ünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebsart

Ständioer l.lohnsitz der 6äste
inierhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgEsamt

Verän-
derung

J ahres-
nonat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schn i.tt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J 6hres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzah]

gEgEn-
über
dem Vor-

AnzahI x x Anzahl T Tage

Früherss Bundesgebiet

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Zusarnen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2usannen

4,9-

108 821 8,4-
10 796 19,5-

11S 617 9,5-

776
105

304
908

6-

10,1-
12,8-

10,3-

1 854 177
477 s07

? 325 684

593 611
54 882

6118 493

138 906
5011

139 410

0,4 3 975 7537,2- 970 033

0,1 4 945 786

t,4-
1,9-
1,5-

1
1

7 A54 t77
477 507

2,7 2 325 644

2rL
2r7

4 945 786 1,5- 2,7

4
3

2
2

2
2

0r4
7,2-
0,1

3 975 753
970 033

4-
9-

I
1

5
323 428

116 008

369 436

0-
776 304
105 908

a8? 272

s70 037
39 063

509 106

254 158
295 897

4S3 450
120 957

614 407

215
s,

254 1s8
295 897

b
q5-

9-

2
4

2

s75
895

8115
47

846 S75
47 895

8S4 870

328 260
32 857

361 117

4
5

323 UA
115 008

369 436

108 821
10 796

4,9-
5, 0-

4
5

10
t2

8
19

4
3

2
2

6-
0-

4,9- a82 272 4,7- 2,4 4r9-

10,3-

2,5-q,2-

2,9- 1 550 055 5,7-

4r?- 2,4

Zusarmen

HoteIs garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusammen

Hote]s, Gasthöfe,
Pensionen usFt, zusamnen

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarnen

Pgnsionen
Bundesrep, Deutschl.and
Anderer tJohnsitz

Erholungs- und Ferien-
heine, schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

q70 037
39 069

509 106

4r3
3,6

4,3

tr-

5-
8-

q,3
3,6

413119 617 9,

493 450
120 957

514 407

o 0-
8- 2,4 8-

3,4-
3, 1-

?,5
2,4
2151s50 055 5,7- 2,5

2 779 876
549 268

476 252
410 907

2 779 876
649 268

1,1- 62,5- |
3,
a

q-
1-

??
2r2

3 MS 754 1,4- 7 887 159 3,3- 2,3 3 4?9 144

1,1-
2,5-
7 14-

?ro-
13,z-18,6-

417-

6 476 252
1 410 S07

1 283 s79
47 100

158 515
702 246

260 801

3 528
6

0,7-
18,5-

1 ,4-

1 '9-36,2

70,2

3
z

2
2

7 887 159 3,3- 2,3

Zus arrnen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusarmen

2,0-
73,2-

1 ,0-
41 ,9

72,5

95 562
7 772

102 834 77,0-

130 452
17 575

7ß 027 7,7-

1 283 579
47 100

4,5- 2 617 3294,A 230 138

3,8- 2 A47 ß7

4,7 3 528 35041,3- 6 703

4,4 3 535 053

3,8 335 0425,9 7 950

417
416

130 452
77 575

042
950

334
7

3'8
5,9
3,9

4r7
4r6

4r7

8r9
617

4,7

2,5
1,9

2,4

341 992 2,3- | 330 579 7,4- 3,9 341 9S2 ?,3- 1 330 679

33 455
22 7A5

55 640

158 515
702 246

260 801

33 455
z? L85

55 640

1,9-
36,2

70r2

1 ,0-
41,9

t2,5

Ferienhäuser, -Hohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

4,7

17,0-
17,9-

72,3- 8,9 95 66210,0- 6,7 7172
17,0-
17,9-

72,3-
10, 0-

1 ,0-6'5-
0,4

19,8-

1 ,9-

4,5- 2 617 3294,8 230 138

3,8- 2 A47 ß7

Zusamnen 72,2- 8,7 102 834 17,0- 894 870 72,2-

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähnl , Einr'
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusahmen

3n 260
32 457

361 117

0-
6-

1
6

0,4
19,8-

5I2
1

1,9- 2,4 lß 027 7,7-

Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusa[mgn

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

Zusamren

1,3

4,3- 5,4 548 493

25,4 139 410

0,2-
57,7-
0,4-

25,4
13,3

417ql,3-
4r4

4r7-
1r3

4,3-

4r4
4r2

4r4

350 0,2- 25,q703 57,7- 13,3

4r4
s,z

593 611
54 882

906
504

138

3 535 053 0,4- 25,4

BetriebE zusannsneunoeiiäp.-Öäuticnland 3 ql? 999 1'q- 4 q?] gql ?,q- 9,q 3 !1? q99
Änoärei l{ohnsitz Toll 654 2;0- | 647 7ß 3,0- 2'3 704 554

7,5- 722,O- 1
2,8-
3,0-

Insgesant 4 2D Oq? 1,6- 14 269 679 2,8- 3,4 4 277 047 1,5- 14 259 679 2,8- 3,4

621 931
647 7ß

3
2

,6
,3

1) Rechnerischer Hert Übernachtungsn / Ankijnfte -17 -



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen

Januar 19gG Jan. - Jan. 1996

Betriebsart

Ständiger l,bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Au fent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI % AnzahI Tage

Ankünf te übernachtungen

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traun

durch-
schn i t t-
I iche
Aufen t-
ha I ts-
dauer 1 )

Anzah I AnzahI Tage

7
3
1

Neue Länder und Berlin-ost

3,4
23

28?
5bJ

2
2

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

Gasthöfe
Bundesrep. oeutschland
Anderer t,lohns itz

Zusaltnen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

9,7

384 70S
29 438

414 147

44 925
1 88S

I
15

tr 1-
0,5-

4a
17

?
2

7S1
78

tr
0

2
2

7-
0-

6
1

869 845 4,S 2,1 4,9 2,t

t?s
I

98
7

724 13, 0 2,9673 18,2 5,1

384 709
29 438

474 747

44 925I 889

I
15

o,

9,8

9,4

3
aa

79t
78

863 845

2A2
563

?s7
770

1-

46 814 5,0- 106 017 q,3-

sa 247
7 770

5,2-
8,7

5 r2-
8r7

4,3-

2,2
4,1

2,3

2,?4rl
?,3 46 814 5,0- 106 017

s3 534
1 901

45 435

9r8
0'3-
9,4

10,5-
33,5-

43 534
1 901

45 435

124 724 13,0 2,9
s 673 18,2 5,1

134 397 13,4 3,0 134 397 13,4 3,0Zusarrnen

Hotels garnis
Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusanrnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.iohns itz

Zusailnen

67 809
5 672

8
2

157 017
28 t77

4,5-
?,3
atr-

213
16, 4

3,5

215E 

2,7

?,9
218

87 809
5 A72

73 487

864
26

890

I 105
1158

73 255
1 585

4,4-22 5,

3,0EA

5,5

q,9

25,9
2A,0

?5,9

8,2
?,2

8
4

1 181 270
t?s t77

157 017
28 t71

5
0

73 1181 7,7 195 188 7,7 195 188 3,5- 2,7

540 977
38 900 ll,4

7,8 1 181 270
724 777

5?9 A77 8,1 1 305 447

33 376
204

4 780
7S

4,6
27,7-
3,0

,?
,?

2
2

2,
I

2
3

2

5,5
?,8

6
2

q
1

I
8

5q0 977 7
38 900 11

579 877 8 ,1 1 3C5 447 3,5

3
s

6-
1-

i6

7
0

106
030

101
1

Ferienhäuser, -iphnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l5hnsitz

7
0

4l ß2 5,5
5 263 32,8

87 505
2 494

4,62l,t-
3,0

6,5
32,8

8,S

tr
I

3
E

5
2

6-
1-
6-

6-
3-

s,6
17,2

s4
51

45,9-
27,8-

864
26

890

105
468

I

105
030

101I7-
0-

I
1

0
0

376
?04

33

33 580 6,6- 102 135 7 3,0 33 580 6,5- 102 136 7,6- 3,0

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

2usarnen 45,5- 4 854 44,8- 5,5

45,9-
27,8-
45,5-

33,5-
11,4-

4 780
7S

44,6-
51 ,3-
s4,8-

s 573I 573 ß 725 8,9 4,9

4 854

47 ß2
5 263

ß 725Zusamnen

Hütten

Anderer itz
Zusanmen

Erholungsheime, Ferien-.zentren us9r. zusamren
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh
Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

20 s79
59

2usarnen 27 0ß

Betrisbe zusadren
Bundesrep. Deutschland
Anderer !&hnsitz

635 272
40 554

Insgesamt 675 766

506
494

87
2

911
887

?97-
9-

72
64

911
887

?9 t2,7-
64,9-
16,2-30 798 11,4- 90 000 16,2- ?,9 30 798 ?,9

7 ,8- 234 A5q 8,7- 3,226,9- 8 861 27,7- 5,6

90 000

256
585

73
I 7,8-

25,9-
8,4-

234 854 4,7- 3,2
8 861 2't,7- 5,6

880
934

19,9
27,4-

25,9 20 979 2O,g 543 880?8,0 89 59,4- 1 934

74 A47 243 775 9,6- 3,3 74 A$ 8,4- ?53 7L5 9,6- 3,3

20
59

20

4-
I 543

1

950 004
734 972

6,1 1

19,9
27,4-
19,6,1 545 814 19,6 25,9 2t 0ß 20,1 545 814

E

1 0 3
635 272
40 554 8,8

1
3

3
3

960 004
t34 972

3
3

2 094 976

1) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte

6r1
8r8

6r3

-l8-

5,S 3,1 675 766 6,3 2 094 976

5r 1
11,0
5,4 3,1



I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Betrisbagrößenklassen .) und zusamtengefaßten Gästegruppen

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebe mit .., bis ,,,
Gästebetten

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ha1 ts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

Ständiger hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
AnzahI % Anzahl % Tage Anzahl t Tage

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamnen

12- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

2usammen

15- 19
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

20- 23

45 153
3 779

6
14

4-
9-

79 918 7,8-
7 ßA 11,6-

87 356 8,2-

Deutschland

8'0-
10,7-

8r2-

3-
7-

6, 4- a,

980
101

a27 7,5- 2,9850 7 ,7- 2,8

6,4- 775 22914,9- 12 612

287 60S
2Z 639

,8-
,3-

8'0-
70,7-

3r6
3r0

3r6

4r7-
6,3-
4,3-

8-
3-

7
22

229
672

?tr
t2

3
3

I
3

6
0

2
0

416 153
3 779

49 932

79
7

s18
438

151 363
14 838

166 201

1 507 993
203 268

| 771 261

277 977
s6 914

2,8- 4 702 A42

8
3

3
3

7
22

43 932 7,7- 187 84i 8,S- 3,8 7,7- 187 841 8,S- 3,8

287 609
22 635

3t0 248

489 358
44 531

533 989

4,t
517

2 zBA 743
320 980

4,7
5,7

85 345
57 680

tqs 025

343 405
161 150

504 5552,3

14 s81 935| 7A2 720

16 364 6s5

4 147 605 0,4- 14 581 93s
755 208 7,4- L 78? 7ZO

3
3

3
3

7
1
,8-
,5-

3,6 87 356 A,?- 310 248 8,2-

166 201 6,3-

151 363
14 838

I 130 963
778 727

1 309 684

277 977
96 914

6, 1-
9,0-

6 ,1-9,0-
5'3-

5,8-
9, 1-

7 r0-

2,5
1 ,6-
1'9

6 489 358 5,3- 3,2
44 631 7,7- 3,0

533 989 5,4- 3,2

7,5- 2,97,7- 2r8Bundesrep, Deutschland
Anderer t{ohnsitz

333 738
35 792

369 530

6,8-
9, 1-

7,0-

)C
1 r6-
1,S

980 827
101 850

333 738
35 792

369 530Zusamnen 7 082 671 7,5- 2,9 t 082 677 7,5- 2,9

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer Llohnsitz

Zusarnen

100 - 249
Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusammen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarnen

500 - 9s9
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarnen

7 7t7 267 2,8- 4 702 AS2

507 993
203 268

7- 4 208 7854- S94 057
?
3

4,t-
5,3-
4,3-

2,8
2,4

7-
4-

2
3

4 20A 745
494 057

8

3
3

3
2

2
2

4
z

s
2

2r7

4 830 863 !,7 4,3
418 057 2,7- 2,3

5 248 920 1,3 4,0 1 309 684

1 130 963
178 727

4 830 863 1,
418 057 2,

7
7-

5 2ß 520 1,3 4,0

s33 155
ts6 778

679 933 4,5 2 609 763

4,3 533 1552,? 7ß 778

3,8 679 933 4,5 2 509 763 3'8

0,5
10,6

1,6

0,5
10,6

1r6

1,8-
2r7-
1,8-

? 284 743
320 980

'7,6 977 0764,4- 206 745

4,3 1 183 820

2r7
7,9-
0,7

7,6
4,4-
413

5
1

3
z

977 076 2,7 3,5
206 744 7,9- 2,r

374 891

86 345
57 680

1q4 025

1,
4,

!4,2-
817

8,0-

1,8-
2,7-
I '8-

3,2

4ro
2r8
3,5

3'5
?,4
3r3

3,2 374 891

q,0
2r8

3r5

3,5 4 147 6052,4 7q5 2OA

3,3 4 892 813 0,6-

1 183 820 0r7

4,
14,
8,

?-
7

2,3 504 555 8,0-

0, {-
1,4-

1
1

343 405
161 150

Betriebe zusailnen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.Shnsitz

Insgesamt 4 892 813 0,6- 16 364 655

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer t{ert Übernachtungsn / AnkÜnfte

-19-

x



1 Ankünfte, Überirachtungen und Aufenlhaltsdauer der 6äste in Eeherb€rgungsstätten
1.{ Nach Setriesagroßenklassen s) urd zusamengefaßten Gästegruppan

oezenber 19gS Jan. - Dez. 1995

Ankün f te Üb€rnachtungen Ankün f te Übe rnachtungen

Eetriebe mi.t . '. bis
Gäs tebetten

Veiän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ricnat

Verän-
derun€
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
iEnat

schn i tt-
I iche
Aufen t-
hal ts-
dauer I )

insges amt

Anzah I

insgesant

Anzah I

VErän-
derun€
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze itraun

insgesamt

Verän-
derung
q9sen-
ub€ r
den Vor-
J ahres-
ze i traum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ha I ts-
dauer I )

insgesamt

AnzahI

Ständiger l.bhns
innerhalb /

der Eundgsrepubl

itz der Gäste
außerha I bik oeutschland t t Tage T MzahI T Tage

g - 11
Eundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamen

tz- rc
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.bhns itz

Zusamnen

lE _ to
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusamen

20- 29
Bundesrep. DeutschLand
Anderer tlchnsitz

zusamen

Fnlheres Eundesgebiet

36 S35
3 480

5-
2-

236 9,9- 255 2r3 I096 11,7- 21 479 11

060
495

52
11

7
4

1-
7-

I
.8

7
q

4
5

35 S35
3 480

40 415

t52
11

sz8 3?9
40 387

851 203
93 132

344 335

5-
2-

9- 255 ?132r s79

060 9,1- 4,1435 18,7- 3,3

40 415 8,1- 153 556 9,8- 4,0 8,1- 163 556 9,8- 4,0

425
40

408
783

65
7

)q
13

,s-
3
5

65 8
1

s
1

I
0

236
096

408
783

725
13

I
0

s
o

a1
2,8

3
3

a
2

3-
4-

9-
3-

73 332 10,1- 276 692 9,1- 3,8 73 332 10,1- 27A 632 3,1- 3,8

139 191 8

I
10

8
7

I

3

851 203
93 132

5
?

2
275 930
33 561

2-
6-

8-
0-

7 ,9-aa-

10_

? :_329
387

4
o

'1

7

468 715 3,4 139 191 8,2- 468 716 7,8- 3,5

275 930
33 561

310 4S1

0-

8,9- 944 335 9,0- 3,0 310 491

I
I 8

I
10

8

8-
0-
9-

6-
s-

q 1-

3,0

2,8

4,0

3,2

a1

3,4

30- 99
Bundesrep. oeutschland
Anderer ibhnsi.tz

Zusailnen

100 - 249
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lchnsitz

Zusamen

250 - 499
Eundesrep. oeutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamen

500 - 999
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

1 000 und nehr
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

s86 18s 1,
770 724 1,

? 4 247 2335- 392 645

?,9 1 908 9043,9 275 490

3,? 2 184 394

2,5- 3

1 286 348
rg2 7a?

,5- 3 67S 003
,4- 460 845

2,9 1 285 348 3,?,4 732 782 3,
4
5

7-
4-

4
6

3 674 003
460 845

7-
1-

9-

a I
4

5
3

3,8

1 479 130 3,5- 4 134 848 4,9- 2,8 1 479 130 3,6- q 134 84ti 4

4
?

986 18s
t10 724

t,?

0,8

q ?s7 233
392 645

4 633 879

q,
2,

2
908 904
?75 590

1a
2,4-
1,0

q

,5-

2
q

1 155 909 0,8 4 639 879 1,0 4,0 I 155 909

ASt ?8?
136 535

44r ?87
136 535

577 422

2,5-
4,5

1 ,5-

34
2

I
I

2
?

3,8 577 822 3,2 2 184 394 1

,6
,1

654
<1) ao1
704 654

t) anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l.iert Übernachtungen / Ankünfte.

220 652
92 154

312 806

7? Stz
54 539

t0,2
4,3-
5,5

792 176
135 969

s,2 3
2

?20 652
92 154 4,3-8,3

988 145 7,4

312 810
155 304

3
2

732 t76
195 963

4,3
?,9

3,5
,1

s
8

6

3,? 312 806 5,5 388 1S5 1,4

125 951 1,3- 469 114 8,6-

3,3-

r a-

1q ?-
10,1

8 ,6-

aa
1,5

15,7-
10,1

4,3
2,9

3,7

72 q12
51 539

lzb J51

a c1) ao2

I 217 057

312 810
155 304

459 114

12 621 931I 657 7ß
14 269 579

Betriebe zusaffien
Eundesrep. Deu.tschland
Anderer l.hhnsi.tz

Insgesamt

,5- 12 621 931
,0- r 647 748

3,6
)a

3,4

2,0-
1 ,6-

?
J

1 ä-
0-
o_

2,8-

?,8-s 20 0q7 1,6- 14 269 579 2
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1 Ankünfte, Übernachtungen und
1.4 BetriebsgrößenkI

Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
.assen .) und zusannengefaßten Gästegruppen

Januar 19gG Jan. - Jan. 1995

Ankünfte übernachtungen AnkUnfte übernachtungen

Betriebe mit .. . bis ...
Gäs tebetten

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

den
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über

Ständiger ,bhnsitz der 0äs
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dgutschl

te
and

AnzahI Tage AnzahI x x Tage

Neue Länder und Berlin-ßt

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamnen

12- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusantnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

2usamlen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusammen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamren

I 218 1,8- 23 15929S 22,5- 1 116
I 218 1,8- 23 169 1,629S 22,5- 1 115 S5,6-

9 517 2,6- 24 245 2,4-s 5u 2,6- 24 245

74 024 3,1 33 5s6

25 S55 6,0 51 029 6,S
1 055 Zq,o- 4 2SS 11,8-

27 070 4,4 65 273 5,5

395
160

32
1

682
352

132
3

396
160

32
1

4
8-

3
8

6A2
3U

13

029
245

65 27327 010

0'0
5'0
0,2

3r4
8,8-
3r1

1,8
116 ,6-
2,4-

4r4
10,3

4r8

2;5
3,7

216

2r5
3,7
2,6

214
3,S

2,42,4 tS o2S

4
4

214

2,3

56 808
2 237

s9 039

645
1186

33 555

0'0
5'0
0,2

2'4
4r0

6r0
24r0-

4r4

6'9
11 ,8-
5'5

2,5
4,0

2,4

955
055

25
1

61
4

56 808
2 23t

59 039

645
s86

91 868 10,1
70 243 37,7

102 111 72,3

s,4 138 342

534
33

742
272

567 994

534 742
33 272

379 879
45 490

1125 369

1811 900t0 7?5

2 094 975

1r0
4,5-
017

214
312

3I

4
2

2
3

2
3

624
778

729
8

3
36

4,3
5,3

624 4,4 2,3718 10,3 3,9
729

8

4,4 738 342 4,8 2,3

?32 73L

227
10

22r
10

888
243

91
10

1
4

4
4

2r73,2'
2,q

1r0
4,5-
0,7

2173'2'
?,q

700 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusarnrnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

500 - 999
Bundesrep, Deutschland
Anderer I,hhnsitz

Zusanmen

1 000 und mehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusalllnen

2,4 232 737

s,0 ts{ 7743,2 7 997

4,0 752 775

4,2 102 111

10, 1
37 r7

7213

3,2 57 3?5 1,4-2,3 4 780 5,5-
3,2-
0, 1-

3, 1-

q,8
23r5-

0 r2-

2r2
1'5
2,1

7?,?
0 r7-

11rs

4r7
6'8-
4r2

t?,2
0 r7-

11,5

567 S94

583 530
25 41L

609 041

4r7
6,8-
4,2

18, 1
7l 16

22,7

3,2-
0,1-

2r4

4r0

4,
4,

1
4

412

3r1

18, 1
71,6

22r7

509 041

37S 879
45 4S0

1125 369

752 775

325
760

32,
90,

933
141

774oo,4q
7

7,4-
5,6-
7 17-

583 630
25 477

184 900
10 775

4r0
3,2

?
3

3
2

1
3

57
4

62 085

3
3

195 675

30 595
4 8115

D o7q q0,2 35 441

635 ?.72
40 554

675 765 2 094 975

3,2 62 085 7,7- 195 675 3,1- 3,?

4
0

13 933
3 141

t7 07s

3,1 575 766

30 595 4,8 2,2
4 8116 23,5- 1,5

32,q
90,0

40,2 35 441 0,2- 2,7

Betriebe zusanmen
Eundesrep, Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Insgesamt

6r1
8,8

brJ

5,1
11,0

5r4

5r1
8r8

6r3

950 004
134 972

3,1 635 2123,3 40 554
1 960 004

134 972
5r1

11 ,0

5,4

3
3

!) Anzah1 der vorhandEnen Gästebetten.-1) Rechnerischer l{€rt Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen und AufenthaLtsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegrupien und zusammengefaßten Gästegruppen

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996
Gemeindegruppe

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl j.k Deutschland

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt
derung
uoer

Verän- Verän-
derung
uber
dem Vor-
j ahres-
nonat

durch-
schnitt-
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant
dem Vor-
j ahres-
nlonat

AnzahI x Anzahl x Tage

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Verän-

insgesamt
derung
über
dem Vor-
J ahres-
zei.traum

Anzah I Anzahl Tage

Deutsch 1 and

Mineral- und tloorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarrnen

Kne ippkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusarnen

Heilbäder zusanrnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns ltz

Zusamen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l5hnsitz

Zusariren

Luftkurortg
Bundesrep, oeutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanrnen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

2usannen

Sonstigs 6emeinden 2)

Eundesrep. Deutschland
AnderBr tühnsitz

Zusatrn€n

277 755
21 105

9A 772 5,5- 599 967
8 747 32,4- 30 565

107 559 8,5- 730 532

540
4S

t37
259

5,3- 4 650 00216,7- 139 907

584 386 5,3- 4 799 909

58 763
931 2? A_

äo_

? 793 290
52 070

1r1
214

3' 1-
16,7-

5, 0-
?,0-

1 ,8-?,7-
1,8-

,3 ?
5

0
?

0
2

277 755
21 105

1,1
2,5

7,2

2 753 290
52 070

1 156 745
57 272

16,7-

0,2
32,2-

0 ,3-

292 860 7,2 2 845 360 3,4- 9,7 292 860 2 845 350 3,4- 9,7

159 610
14 357

183 967 14,9- I 224 A77 8,3-

5-
3-

169 510
14 357

5-
3-

?
1S

7
19

156 745
57 272

8-
3-

13
26

6,9
4,0

6,7

13,8-
26,3-
14,9-

6,9
4,0

183 967

5,5-
32,4-

58 753 3,1-931 37,0-

236
15

148
306 21 a

7,0-

243 011
20 586

4,8-
8r2

3 059 545
bbg lJb 0,6

1,5

t 224 At7 8,3- 6,7

3, 0-
28,6-
4,5-

4,3-
20,6-

s,a-

5, 1-
29,5-

6 ,5-

7rLatr
6,8

1
tr

7
3

3-
6-

q
20

4 650 002
139 907

3-
1b

77?
787

t37
249

co
8

540
4S

599 967
30 565 ?4,6-

3, 0-

5,8 107 559 8,6- 730 53? 5,5-

6
2

b
2

8
3

I
3

72
q

oa

8,7
5,6

584 386 6,3- 4 799 909 4,8- 8,?

572 3?7
5 158

517 495

0,2
32,?-

5 327
168

7
6

8
5

59 694 0,3- 8,? 59 6S4 3,9- 517 495 8,7

236
15

1418
306

7 r0-a1 )_

9, 0-257 454

243 011 4,8-
20 586 A,?

I 287 S7S
57 902

tr 1-
29,5-
5,5-

5,5
3,8

5,4

?47 s7s
57 902 8

1 345 316 5,4 257 q54 9,0- 1 345 316

999 8S4
71 053

844
053

7 12? 3SA
1 508 690

3
3

581 935
782 720

93s
720

581
742

1
3

999
7l 2

0-
0-

,8

(3

263 597 3,9- 1 070 897 4,8- 5,1 263 597 3,9- 1 O7O 897 q,8- 4,7

3 06S 546
664 136

3 733 682

4 147 605
745 20A

4 892 813

7 722 34A
1 508 590

8 631 038

1r5
0,6
1,3

0,8
1,8

1,0

2
Z

3
3

0I ,8
?,3 3 733 682 1,3 I 631 038 1,0 2,3

1a

3,5
214

GeneindEgruppen
zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Andersr l"lchnsitz 3,5 4 147 605?,s 745 208

Insgesafit 3,3 4 892 813 0,5- 16 364 655

1) Rechnerischsr tlert Übernachtungen / AnkÜnfte. 2) Alte Geneindsn in Gebiet der nEuen Länder und Berlin-0st sind in [sonstigs
Gemeindentr enthalten.

0
1

s-
s-

4
1

0,6- 15 364 655

0,4- 1

7,q-
1 ,8-2,7-
1 ,8-
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1 Ankünfte, Übernachtungen und AufenthaltsdauEr der Gäste in Eeherbergungsstätten
1,5 Nach Gemeindegruppen und zusamnengefaßten Gästegruppen

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Ankünfte Übernach tungen ankünfte Übernachtungen

Gemeindegruppe

Ständioer l,.lohnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl.

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
dlonat

durch-
schn itt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
g9sen-
uöer
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schn i tt-
liche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesant

AnzahlAnzahl a Tage I Anzahl Tage

Früheres Bundesgebiet

Itlineral- und Moorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrten

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusalmen

Kne ippkurorte
Bundesrep, Deutschland
Anderer hhhnsitz

Zusamnen

Heilbäder zusarmen

Eundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanmen

Seebäder

Bundesrep. oeutschland
Anderer l,iohns itz

ZusarnEn

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusannen

Erho lungsorte

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusammen

3, 1-
16,7-

10,3
215
o,

,1
,4

1
2

755
1052

2 753 290
52 070

2 793 290
52 070

27t 755
21 105

169 610
14 357

58 763
931

236 148
15 306

251 454

243 011
20 586

3, 1-
76,7-

0,2
32,2-
0,3-

10,3
2r5
9,7

1,1
2,4

29? 860 7,2 2 845 360 3,4- 292 860 1,2 2 845 360 3,4-

169 610
14 357

183 967

5 ,5-
32,4-

8 ,5-

236 148 7,0-
15 306 3t,2-

251 454 S,0-

13,8- 1 156 745
26,3- 57 272

14,9- t 224 017

6S9 S57
30 565

7 287 574
57 302

1 345 316

13,8-
26,3-
14,9-

4,8-
8,2

3, S-

0,3
0,1

0r3

4,3-
20,6-
4,8-

6-
3-

7
19

5
4

I
0

1
5

7
3

8,6
3,?

7
o

I

I3

1 156 745 7,6- 6,3
3? 27? 19,3- 4,0

8,3- 6,7 183 967 I 22q 0L7 8,3- 6,7

s8
8

??2
7A7

107 559

5,3- 4 7Sg S09

512 3275 168

59 694 3,9- 517 495

5,3-
76,7-

9tJ'
?0,6-
4,8-

0,2aa a-

0,3-

3,
28,

0-
6-

9A 77?I 787
5,6-

32,1-
8,6-

540 137
44 249

3, 1-
37,0-

8,7 59 694 3,9- 517 4Sl5

699 967
30 555

730 532

4 660 002
139 907

3,0- 7,r28,6- 3,5

730 532 4,5- 6,8 107 55S 4,5- 6,8

4 650 002
139 907

540 137
44 249

584 386

3, 1-
37,0-

tb
3-
7-

6
2

7
6

5
8

1
5

8
a

8
5

8,? 584 386 6,3- 4 799 909 8,2

763
931

58 512 327
5 168

12 521 931
L 647 7ß

14 269 679

5, 1-
29,5-
6,5- 5r4

7,0- L 287 4t43L,2- 57 902
5
a

tr ,-
29,5-

8,7

9S9 844 5,0- 4,
71 053 2,0- 3,

9,0- I 345 316 6,5- 5,4

243 011
20 586

q,8- 999 844 5,8,2 71 0s3 2,
0-
0-
8-

7-

5
4
3

263 597 3,9- 1 070 897 4 263 5974,1

2,t
2r2

? ß4 33q
623 542

I 070 897 4,8- {,1

Sonstige Gemeinden

Bundesrep, Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamnen

Geneindegruppen
zusanmen

Bundesrei:, Deutschiand
Anderer l"lohnsitz

Insgesamt

6 536 C62 0,3- 2,1 3 057 916

5 152 344 0,7- 2,1
1 373 718 1,0 2,2

6 536 052 0,3- 2,1

2 ßS 335
6?3 582

3 057 916

3 512 393
704 654

q ?17 047

0,3
0,1

0,3

1 ,5-?,0-
1 ,5-

5 162 344 0,I 373 718 1, 0

12 62i 931
1 6q) 7q8

14 263 679

2,8- 3,6 3 512 3S33,0- 2,3 704 654
,E-
2,0-
I,b-

2,8-
3 ,0-
2,8-

6
3

3
2

?,a- 3,4 S 2r7 047 3,4

1) Rechnerischer l.lert übernachtungen / Ankünfte.
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Deu tschl andI Ankünf te,-übernachtungen und AufEntnaltsdauer der Gäste in Beherberqunosstätten
1. 6 Nach Gemeindegrößenklassen und zusamengefaßtei Gästegr"ipeä-- -

Januar 1996 Jan, - Jan. 19gG

Ankün f te übernach tungen
Gemeinden mit .,,

bis unter . .. Einnohnern

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insges amt

Anzah l

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insges amt

Verän-
derung
gegen-
uber
dem Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

j.nsges amt

Anzah I x

Verän-
derung
g9gen-
uoer
den Vor-
J ahres-
ze i traum

durch-
schnitt-
I iche
Aufen t-
halts-
dauer 1 )

TageAnzah I x Tage AnzahI x

Ankünfte Übernachtungen

unter Z 000

Bundesrep, Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusamlen

2000- 5000
Eundesrep, Deutschland
Anderer l,bhns i tz

Zusarfien

5 000 - 10 000

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusamen

10 000 - 20 000

Eundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusamlen

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen

s0 000 - 100 000

Eundesrep. Deutschl.and
Anderer l,lchnsitz

Zusamen

100 000 und mehr

Eundesrep. 0eutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamnen

Gemeinden zusammen

Bundgsrep. 0eutschland
Anderer l^bhnsitz

I nsges amt

335 384 5,5- I {01 S85

5,8- 1 290 615r,2- 111 371

z 740 5s? 0
9q7 241 0

0,4- i4 581 3351,4- | 782 120

1 290 615
111 371

,9- 2 4A? 5?q
,5 113 704

2 509 rS?
157 580

I O_ 825
250

4, g-
1,1

4,2
3,9

1 ,3-
10,0-

3a7 trz
28 872

584 058
53 104

6:9 872
73 555

295 395
4a 954

4,9-
1,1

4, q-

301 772
28 872

485 8?6
sz 379

2
0

c
3

?,7

499 S80
s9 696

5,0
3,?

3,
5,

4,9

2I 8-
2-

s,2 33s 984 5,5- 1 401 986 S,S- 4,2

826
379

484
12

5C9 142
1<f co^

9-
3

499 980
{3 b3b

549 676

?,9-
0,5

2,7-

? 482 521 1,3-
113 704 10,0-

5
2

527 ?05 2 396 ?28 1,7- 4,9 527 205 ?,7- 2 596 228 t,7- 4,9

6

0,4
5,0-

r. 995 008
179 484

1 ,3- ?
2,8,0-

19
73

1
7?5 2?3
112 03C

0,3
1,8

2,q

3-

8

584 068
53 104 q 2-

2,9-
3,6

0
2

2-
8

?
5

5
3

4,3

?,3- 2 666 122 2,8- 4,9 549 676 2,3- ? 666 722 ?,8- 4,9

1
I 2 877

161
8- 2 877 8252- 161 250

995 0C8
179 484

472
556

6

I,7-
a2-

?,0-617 172 2,6- 3 039 076 2,0- 5,7 641 t72 ?,6- 3 039 075

1 ,8-) 1_
ac
2,5
aa

4,7

2,C

?
4

4,4
5,0-

1
I

o20 212 
^ 

e

3- 3,20- 2,q
o_ 21533 428 A,3- 2 774 592 1,9- 3,1 6S3 428 0,3- 2 t74 S9? 1

344 349 1,1 838 313 0,5

295 395
48 954

344 349

3s6 352
438 647

1S7 605
745 ?08

4 147 605
115 ?A8

?,5)a

2,0)),8

1,1

2,6

1,9

0,3
1,8

7?6 223
112 090

0 ,8-
0 ,5-

?,5
,a

2
?

1 355 352
438 547

AC
d )- 2 7A0 597

957 257

3 647 8381 734 993 1,9 3 617 838 0,6- 2,0 I 794 399

4-
4-

935
724

581
782

1,8-

1 ,8-

3,5
2,4

q 8-o2 813 C,6- 16 364 555 1,8- 4 892 813 0,6- 16 364 655

1) Rechnerischer hert übernachtungen / Ankiinfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen
1.7

und Aufenthaltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten
Nach ausgehählten Herkunftsländern

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunfts land
(ständiger l"bhnsitz )

i.nsgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
ronat

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
npnat

An-
tei I

1

insgesamt

Anzah I

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
snt-
haL ts-
dauer

z)

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

%

An-tsi

Ver-
än-
derung
gegen-
übEr
VorJ , -zeil-
raun-i;;;

%

89,1 3,5

0,6 2,83,5 2,22,2 2,00,8 2,34,9 2,0r,2 2,78,6 ?,20,4 2,40,1 2,76,4 2,40,6 2 ,816,3 ?,6
0, s ?,04,2 2,23,7 3,10r9 3r52,4 3,22,7 1,94,2 2,7?,3 2,31,7 2,77,4 2,77,4 3,2?,5 2,873,3 2,4

0,4 ?,30,7 2,9
1 ,1 2,6

10 122 15,9-
62 659 4,8-
33 180 11,9-
14 6115 3,1
86 396 3,2-
20 893 4,8-

153 230 1,9
7 537 9,0
2 t52 28,8-

114 079 4,4-
11 265 9,4-

?85 781. 1,7
15 849 19,6-
74 507 5,9
65 181 0,5-
15 596 4,6q3 ?27 10,8-
37 594 L4,2-
75 000 2,5
40 513 8,0
30 78t) 1,0-
25 2ß t,2
?5 342 0,7-
44 775 t2,0-

307 153 1,9-

Deutschland

4 147 605 0,4- 14 581 935 1,8- 89,1

14,1-

4 14i 605 0,4- 74 581 935 1,8-

3 664 18,9-
28 302 3,5-
19 809 8,7-
5 335 0,9

43 410 0,9
7 705 0,9-

69 036 3,2
?.709 17,7I 004 9,5-

46 987 3,4-
4 081 4,7-

1og 839 7,2-
1ocaoo-

ß 20a 5,8
21 093 73,7
4 5t2 3,3

13 375 3,3-
i9 523 13,2-
34 982 1,7
17 455 7,9
11 551 0,4I 408 8,4
7 998 5,0-

16 008 9,5-
540 046 0,6-

3,,5

2r8
2r2
2,0
213
2r0
2r7
2,2
2r82'l
214
2,8)c
2,0
?,2
3,1
3,5
312
lo
?,1
?,3

0,6
3r5
aa
0,8
4r9
1,2
8,6
0,4
0'1
6,4
0,5

16,3
0,9
4,2
3,7
0'9
2,q
?,1
4,2
?,3
7,7
7,q
1,4
2,514,

0,4
0,7
1r1

0,6 2,81,3 3,20,7 2,53,0 1,90,8 2 ,70,4 2,72,s 2,59,8 2,3

2,3
2,3
3ro
2r4
2r5
2,4

0,7
314
0r2
0r8
0,8

72,0

70 722 15,9-
62 65S 4,8-
39 180 11,9-
lq 646 3,1
86 9S6 3,2-
20 893 4,8-

153 230 1,9
7 537 s,0
2 752 2A,A-

114 079 4,q-
11 255 9,4-

289 781 1,7
15 849 19,6-
74 507 5,9
66 181 0,5-
15 5S6 4,6
43 221 10,8-
37 594 7q,Z-
75 000 ?,5
40 513 8,0
30 789 1,0-
25 ?ß 1,2
?5 342 0,7-
44 775 12,0-

307 153 1,9-

6 AtL 22,0-
12 871 16,0-
19 682 18,2-

3 664 18,9-
28 302 3,5-
19 809 A,l-
6 335 0,9

s3 410 0,9
7 705 0,9-

69 036 3,?
2 709 1t,7
1 004 9,5-

46 987 3,q-
4 081 4,7-

109 839 1,2-
7 952 9,9-

33 208 5,8
21 093 13,7
4 512 3,3

13 375 3,3-
19 623 t3,2-
34 982 !,7
17 455 7,9
11 551 0,4
9 408 A,S
7 938 5,0-

16 008 9,5-
540 0q6 0,6-

2
s
7

7

2A

z
20
7S

Bundesrepubl ik Deutschland

Aus Iand
Europa

Baltische Staaten
8e Igien
Dänemark
Finnland
Frankre ich
Griechenl and
oroßbrit. und llordirland
Irland, Republik
Is land
Italien
Luxemburg
Niederl ande
lbreregen
ös terreich
Po 1en
Portugal
Rußl and
Schvreden
SchHeiz
Soan ien
Tbchechische Republik
Tiirke i
Ungarn
Sonstige europ. Lander

zusanmen 11

? 972 18,8-q 507 1,7-
7 473 9,3-

2,7
3,2
2,4
2,4

)a
2,9
216

6 gLl 22,0-
12 877 16,0-
19 682 18,2-

,8-
,3-

4 391
14 650
14 795

213 94s

I
1
s

972
507
s79

Südafrikaafrik. Länder
Zusarrnen

Länder
zusammen

Afrika
Republ ik
Sons tige

2r8
3r2
at
1,9
?,7
?,7
2A
,a

213
2r3
3'0
2r4
215
214

0r5
1,3
0,7
3,0
0,8
0'4
219
9r8

0r7
9'4
0,2
0r8
0r8

!2,0

3 915 71,7-
7 602 2q,5
5 269 9,0-

28 555 7,8-
5 552 28,9
2 U3 7,0

20 338 4,8
7S 654 0,8

5 589 9,1-
71 806 0,1-
1 475 43,1-
6 702 0,5
5 900 9,5-

90 972 2,3-

25,1
10,0-

10-
25,7
at1

1r5
3,3

7 r?-7r4
43,9-
7,6

10,2-
3,5

10 990 14,1-
23 965 25,1
12 945 10,0-
54 153 1,8-
t3 97L ß,7
6 553 25,7

51 805 1,5
774 342 3,3

10 990
23 965
12 945
54 153
13 971
6 553

51 805n4 3A2

915 11,7-
602 2q,5269 9,0-555 7,8-
552 24,9423 7,0338 4,8654 0,8

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep, und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tai.wan
Sonstige asiat

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik. Länder

zusarnen

Australien' Neuseeland und
0zeanien

zusamnen

ohne Angabe

216

18,3-

7,4-

1,0

2'8
10,9

?,7

2,7

2'4

a 872

23 185

745 ?08

2,6

18,3-
l14-

a 472

23 185

745 204

73 ?13
166 897

18 382

49 176

7 7A2 720

7 r2-7r4
43,9-
716

10,2-

3'6-
28,8-
2,L-

73 273
166 897

4 391
14 550
1{ 794

21e A^q

5 689 9,1-
71 806 0,1-
7 475 q3,V
6 102 0,5
5 900 9,5-g0 972 2,5-

1ro

2r8
10 rg

2rl
2,\
2'4

18 382 3,6-
49 776 24,8-

7 782 72O 2,!-Ausland zusaflren

Ankünfte/übern. insgesamt 4 892 813 0,6- 16 364 655 1,8- 1OO,O 3,3 4 892 813 0'6- 16 364 555 1,8- 100,0 3'3

1) gei übernachtungen von Gästen aus der_.Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannen: Anteil an allen Üb€rnachtungsn
im Bundesgebier; sonst: aniäIi-än-ärrän uoäinäcniirnöän'ai-ÄriiäÄä iuJannän.- 2iRöcnneriscner Hsrt übernachtungen / AnkÜnfte.
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1 AnkLnfte, übernac".J.gen
7.7

und Aufenthaltsdauer der
Nach ausgekähIten Herkunf

Gäste in Beherbergungsstätte1
ts I ändern

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Ankünfte Übernach tungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzah 1

Cerung
gegen-
über
vorJ. -
monat

insges ant

Anzah I

ver-
än-
derung
gegen-
über
vorJ . -
monat

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

Ver-
Än-

insges ant

Anzah 1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze r. t-
raum

t

insges amt

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
übe r
VorJ . -zeit-
raun

He rkun f ts I and(ständiger l,bhnsitz)
An-teil

t
An-teil

1

l;;;- Anzah I x l;;;-

88,5

Fri.lheres Bundesgeoiet

1,5- 12 621 931 2,8- 88,5 3,6 3 512 393 1,5- 12 621 931 2,8-

2,7
2,?
?,0
2,3

2,6))
?,6
?,t
2,?
)a
2,6
?,0
)a
3,0
3,0
3,0
1,9

)c
2,6
3,1
,d

?,s

0,5
3,6
2,1
0,8
4,9
1,2
8,5
0,4
0,1
6,0
4,7

ta o
0,9
s,2

0,7
?,1
2,0
4,3
2,4
1,5
1,4
1,4

1)<

?,2
2,0

2,0
2,6))
2,6
2,1
?,2
?,82C
2,A
2,2
3,0
3,0
3,0
t6
z,r
2q
2,6
3,1
2,6
2,4

I 115 13,0-
53 762 5,6-
35 130 9,8-
13 854 4,8
81 034 4,2-i3 423 7,S-

1d2 <rq 1 a
6 819 6,8z 091 28,5-

_q8 710 9,3-
r.0 882 7,9-

218 t30 t,2
14 569 18,5-
68 500 6,8
54 181 5,3-
10 8s8 12,2-
35 235 4,s-
33 693 13,3-
71 604 2,4
3S 284 6, q
25 189 3,8-
23 250 0,9
22 9AC 4,3-
37 755 11,4-

194 653 2,7-

3 385 17,3-
27 235 3,q-
lf oo, , n_
5 939 0,7

41 159 0,5-7 423 1,4-
55 034 ?,12 traa 12 a

ort o )_
44 050 5,2-
3 895 5,8-

104 981 1,5-7 St6 11,8-
31 0C4 5,4
78 252 5,2
3 578 9,3-

1 :. 537 0,4
18 071 t?,7-
33 4E3 1,7
16 982 7,1
10 101 0,5-
8 983 8,5
7 385 6,0-

14 359 8,8-
505 936 I,2-

2,8
3,1
)l

1,9
2,0
)c
)a

2,3?0
?,4
1a

,6
,4
,8
,2
,8
,4
,0
,2

,8a
?
o

,5

15,4-
2?,2
9,5-aa

24 ,5
1,3
)c

12 581 ?,5- o
162 332 7,6 I

4 295  q,y 0
14 208 6,8 0, rs 2s4 tz,t- 0

207 660 3,4 t2

3 848 10,8-
7 2A? 2S,A
tr 122 0 0

27 9A5 8,6-
6 383 29,3
? 402 5,4

13 1i7 3,6
7? 682 C,1

5 452 10,3-
63 930 0,5-t q17 44,0-
5 932 0,1-
5 560 11,3-

88 401 3,1-

)a
3,1

1,9
2,A

c aa
3 3,03 ?,4s 2,56 2,3

1,4
0,82?
0,8
c,4?n

ra,?

EunCesrepublik Deutschland

Aus Iand
Europa

Ealtische Staaten

oa"EiäIr
F inn la.d
Frank re ich
Griechen I and
Großbrit. und Mrdirland
Irland, Republik
Is I and
Ital ien
Luxenburg
Nieder I ande

RepubI ik
Türkei
[Jngarn
Sonstige europ Länder

Zusamen

Afrik a
Republik Sr.]dafrika
Sonstige afrik, Länder

Zusamen

As i.en
Arabische Golfstaaten
China.Volksrep. und Hongkong
IS!'ae1
Japan
südkorea
Tai.Han
Sonstige asiat. Länder

Zus amen

Aner ik a
Kanada
USA
I'llttelamerika und Karibik
Erasilien
Sonstige südamerik, Länder

Zusamen

Acstralien, Neuseeland und
0zean i.en

zus anfie n

ohne Angabe

Ausland zusarmen

15,4-
??,z
9,6-
)a_

27,9
2S,4

1,3
2,6

l0
??
\2
53
i3
6

50
168

13,0- 0,55,5- 3,59,8- ?,1.4,8 0,84,2- 4,3
7 ,1- 1,21,8 8,56,8 4,1

9,3- 6,C
I O_ n 

't,? 15,318,5- 0,96,8 q,Z
6,3- 3,3t?,2- a ,1d a- ) 1

13,3- 2,A2,1 4,35,4 2,13,8- 1,50,9 r,s4,3- t,q11,4- 2,32,7- 72,5

13 423
142 515

5 819
2 ogi

98 710
10 882

?78 730
14 659
68 600
54 181
10 858
1C a)C
33 593
71 604
33 284
25 189
23 24A
22 A80
37 755

19S 653

71 ,3-3,4-
0,7
0 ,6-t,4-
2,7

12 ,8a2-
q )-
< o-
r <-

11,8-
5,S
9,?
9 ,3-0'4

t2,7-
7,7

8,6
6,0-
ao-
1 

'_

I 115

3 512 393

3 ECZ

20 793

7C4 654

59 762
35 130
13 854
81 034

3 385
27 235
t7 982
5 S39

41 159
7 4?3

66 034
2 578

973
44 050
3 895

104 38i
7 1\6

31 004
18 2q?
3 678

1i <o,
18 071
33 483
15 382
10 101
8 S83
.7 385

14 353
506 33A

2 918
4 322
7 24C

3 848
7 2875 133

27 906
5 389
? 442

19 717
72 68?

tlcrnegen
ös terre i,ch
Po len
Po rtuga I
RußIand
Schheden
Sch^e iz
Span ien
Tschech i,sche

,a
,o
2,5

6 3aq 22,7- 0,4
12 499 15,0- 0,8
13 183 18,4- r,2

2 918 19,7-aa7) ?a-
7 250 10,4-

?,3
,o

6 685 ?2 ,7- C, {
12 439 16,0- C,8
19 183 18,4- \ ,2

19,7 -ao-
10, 4-

0
1
0
3
0
0
3

10

b5L
485
640
c59
007
471
437
390

10 581
?? 185
LZ 64C
53 069
13 0076 q71
50 037

168 390

12 581 2,5- 0
162 332 7,6 S

4 295 Sq,t- 0
11 208 5,8 0t4 245 tz,t- 0

207 650 3,q t?

10 ,8-
24,0oo-
o c-

29,3
5,S

0,1

5 462 10,3-
69 S30 0,5-I qt7 s4,0-
5 932 0, 1-
5 560 11,3-

88 401 3,1-

aa

10 0_

2,0-

17 881

39 981

1 657 748

1,i
2,4

)a 17 881

39 981

I 657 74A

2,1

1,9

2,3

a 1_

37,6-
3 ,0-

8 502

704 654

3,7-
a1 c_

3,0-

?,t
1,9
aa

Ankr.lnfte/Übern. insgesant 4 2r7 017 1,5- 14 259 679 2,8- loc,o 3,4 q ?77 as7 1,6- 14 269 579 2,8- 100,0 3,4

1) Bei Übernachtunoen von Gästen aus-der..Euncesrepublik Deutscnland und den Ausland zusame,1: anteil an allen übernachtungenlri ELndesgebiet; sönst: lniäir an äitöÄ-uoe:"äcÄilngen ar auata;ä iri"*Ä;.- ztnecÄnäilicnär'r,leri-üoeinacntungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen
7'7

und Aufenthal,tsdauer der G
Nach ausgenählten Herkunfts

äste in Beherbergungsstätten
Iändern

Januar 1996 Jan, - Jan. 19gB

Ankünfte übernachtungen AnkÜnfte tjbernachtungen

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
[iber
Vorj , -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

An-tei insgesamt

AnzahI

insgesant

Anzahl

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
Vorj . -
zei1.-
f:1-_

An-
tei I

1

Ver-
än-
derung
gegen-
tiber
VorJ . -zell-
raun

Herkunfts I End
(ständiger ,bhnsitz)

ß Anzahl x l;; x l;;;

Eundesrepublik 0eutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Belg ien
Dänemark
F inn ]and
Frankreich
Griechenl and
Großbri.t. und Nordirland
Irland, Republik
Isiand
Italien
Luxemburg
Niederlande
l,,lor}iegen
österre i.ch
PoIen
Portugal
Rußland
Schl,{eden
SchHeiz
Soanien
TSchechiscne Reptiblik
Türkei
Unoarn
Soistige europ. Länder

Zusarfien

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusantrten

Asien
Arabische Golfstaaten
China Vo1ksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea

Neue Länder und Berlin-0st

1 960 004 s,1 93,6 3,1 635 27?

?79
1 067I 827

396

282
3 002

131
31

2 937
185

4 858
536

2 204
? 857

834
7 778

1 499
473

1 450
425
613

1 64S
33 110

1 960 004 5,1 93,6635 272 6,1

54 116,0
185 37,0239 49,4

35,{- 0,777,8 2,727,7- 3,01S,3- 0,613,8 4,452,5 1,12,8 7,934,7 0,5
37 ,8- 0, 0s6,2 77,4
37 ,5- 0, 314,5 8 ,631,4- 0,93,3- q,4
38,2 8,996,4 3r5zg,a- 5,927,4- 2,94,2 ?,5105,5 0,914,5 5,14,5 1,557,2 1,814,9- 5,27,7 83,4

1 007
2 897
4 050

792
5 962
7 q70

10 715
778

61
15 369

383
11 651
1 180
5 907

12 000
4 738
7 985
3 901
3 396
7 229
5 600
2 0062ß2
7 020

112 500

279 34,8-
1 067 5,3-
7 827 22,5-396 3,1
2 257 39,7

282 73,7
3 002 17,0131 6,4-31 36,7-
2 937 35,6i85 25,9
4 858 7,4

535 27,9
2 204 7?,9
2 851 54,S

834 164,81774 22,2-
1 552 7A,7-1499 2,3

473 57,4
1 450 7,0425 3,9613 8,9
1 649 15,5-

33 110 8,4

s3,2-
37 ,6

50,9
16, 4

200,o
69,7
35,S

67
315
136
649
163

627I 97?

2?7
1 876

58
170
zq0

2 571

3,621
2,2
2,0
2,6

4r6
417

L,7
5,9
3,9
2,8
3,0 1

309 87,3 0,2
1 480 93,5 1,1

305 23,0- 0,2
1 084 33,7 0,8964 7 ,7 0,1

82 811,1 0,1
1 768 5,6 1,3
5 992 26,1 5,4

3
E

5
2
?
?

4
5
4
2
2
2
3

4

3

6,1

34,8-
5,3-

22,9-
3,1

39,7
13,7
17, 0
5, 4-

36,7-
35,5
25,9
7r4

t1 0
12 rg
54,9

164,8
22,2-
!8,7-
ltJ

s7,4
7r0
3,S
I,S

15,5-
8r4

35,4- 0,717,8 2,127,1- 3,019,3- 0,513,6 4,45?,5 1,1?,a 7,934,7 0,537,8- 0,0ß,2 71,437,5- 0,314,5 8,631,4- 0,93r3- 4r438,? 8,S86,4 3,529,A- 5,927,4- 2,94,2 2,5105,5 0,914,5 4,14,5 1,557,2 1 ,814,9- 5,27,7 83,4

1 007
2 89t
4 050

792
5 962
7 470

10 715
7t8

61
15 369

383
11 651
1 180
5 907

12 000
4 738
7 986
3 901
3 395
1 223
5 600
2 0062ß2
7 020

112 500

727
372
439

al

3,6
2r7
212
2r0
216
5,2
3'5
5,5
2ro
5,?
2r7
?,4
2,2
?,7
4,2
5,7
4,5
2,5
2,3
?,6
3,9
4,7
4,0
413
3r4

?,4
2r0
?,7

4r5
4,7

1,7tro
20
2,4
3r0

r27 38t0372 18,8-4S9 9,3-
0r 1
0,3
0,4

0,4

5,8
6,4

38,0
18,8-
9r3-

?,4
?,0
?,1

54 115
185 37
239 49

67 43
31s 37
136 15
649 s0
163 16
27 200

821 69
972 35

0
0
4

0r1
0,3
0,4

Tainan
Sonstige asiat Länder

Zusamren

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasllien
Sonstioe südamerik, Länder' Zusannen

Australien, Neusseland und
0zeanien

zusarrnen

ohne Angabe

Ausland zusarnen

1r9

3r8

3,3

014

6r8

8r4

1,9

3,8

3r3

37,2
14,9
10,8-
29rg
80,5
70,4

632 35,6565 0,596 32,9-q42 51,2
550 97,1285 9,4

s

6

0,5
3r4
0'1
0r3
0,4
4,7

2,8
2r4
717
2,6
2,3
2,4

309 87,3
1 480 93,5

305 23,0-
1 084 33,7964 7,7

82 811,1
1 758 6,6
5 992 26,1

2
1
2
8
7
1
3
rl

0
L
0
0
0
0
1
s

2-
6
5-I
4
0
7I

,1
,3

632 35,6
4 565 0,596 32,9-442 47,2

550 97,1
6 285 9,4

227 37,2
1 876 14,958 10,8-

170 29,82{0 80,5
2 57L 20,4

0'5
3r4
0
0

2
2
1
2
?
2

,8
)4
,7
,6
,3
,4

0,4
417

270

? 392

40 554

15r4

13,0-
8,8

270

2 392

40 5s4

15, 4

13,0-
8r8

501 0,6
g 195 84,5

734 972 11,0

501 0,6

I 195 84,5

134 972 77,0

Ankiinfte/Übern. insgesamt 675 765 5,3 2 094 976 5,4 1OO,O 3,1 675 766 6,3 2 0S4 976 5,4 100'0 3,1

1) Bei übernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dsm Ausland zusanrnsn: Ante,il an,allEl_9trtn?9lll!?9!^
iÄ SünOäägäbiöii-sönst:-Äniöii-än äiten übernachtLngen an Ausland zusailien.- 2)Rechnerischer t,lert Ubernachtungsn / AnkÜnfts.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Januar 1996 Jan. -
Jan.1996

Be triebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn itt I iche
Auslastung

darun ter
angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

al Ier
s)

der
ange-
bote-

der
ange-
bote-
nen 6)

aIIer
5)insge-

samt 4)
Ver-
änd.

über
Vor-
j ahres
rcnat

5nen
zusatmen An-teil

Betten / Schlaf-
ge 1 egenhe i. ten

AnzahI

Land

insg
s amt 1

darunter
geöffnete 2) 8e'.riebe

zusarmen Ante i I
3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
mon at

Anzah I a

Baden-t1ürttemberg

Bayern

8er1 in
Erandenburg

Bremen

Hanburg

Hessen

lleck I enburg-Vorpoflne rn

Ni.eders achsen

f'lcrdrhe in-Hes tfa I en

Rhein I and-P fa i z

Saarl and

Sachsen

Sachsen-Anha I t
Sch I esHi.q-Ho Is te i.n

I nurl,ngen

Bundesgebiet

Nachricht I ich :
Früheres Eundesgebiet

Neue Länder und BerIin-Cbt

7 194

14 340

413

1 099

90

315

3 585

1 755

5 144

5 702

3 804

351

1 556

979

4 683

1 534

53 545

6 363

13 261

413

892

84

254

3 027

1 046

4 73t
5 353

3 255

307

1 43S

931

3 111

1 338

45 805

88, q

or<

100,0

81,2
022

80,6

85,4

59,6
77,0

93 ,9

85,6

87 ,5
32 ,5
95, 1

66, 4

87,2

85 ,5

,d_

12

2,6-
15,5

?,4
0,8
0,6-

77,4

7,0
0 ,5-
)o-

2,0
34,6

20,4

1,6

11,5

2,5

29? ß0
555 88S

4s 263

60 292

I 2q8

27 599

139 591

98 3s1

255 ?21

26t 673

1s2 398

15 0S2

86 347

s3 452

180 272

72 346

2 360 629

264 t28

518 331

41 230

47 903

7 947

25 538

151 535

55 569

209 632

249 581

t37 823

13 615

77 684

4S 6?8

124 069

61 152

2 044 565

90 ,3

93,2
o, ,
7S, S

s6, 4

92 ,6

80,9

57,6

82,t
95, 4

90,4

94,2

90 ,0

90,?

68 ,8

84,5

66,5

0,2-
a1

0,2

20,7
ca

3,5

0,8

i8 ,8
da

,a

4,5

31,5

2t,t
2,7
11,1

4,5

28,5

26,6

31 ,0

2t,8
,oo

31,1

35,2

17 ,9

23,4

33,0

18,0

36 ,8

?5,6

22,6

15 ,5

24,4

26,5

25,8

24,2

30 ,3

t7,l
2A,q

28,8
)ot

10, 1

18 ,6

30 ,3

16 ,3

32,r^

22,6

20,2

?0,4

?2,4

?8,5

26,6

31 ,0

?r,a
29,9

31,1

35,?

17,9

n,q
33,0

18,0

36 ,8

25,5

22,6

r).b
24,q

26,q

24,8

?4,?

30 ,3

28,q

28 ,8

?8,5

10, 1

18 ,6

30,3

15,3

32,4

22,6

10 ,7

2A,4

22,4

45 556 40 032 86,1 0,5 1 983 175 1 746 i62 88,0 2,4 23,2 27,0 23,2 27,0

5 S91 5 714 8t,7 19,6 377 499 298 535 73,1 19,5 17,S 23,0 17,9 ?3,0

1) Ergebnisse der Kapazit-ätserhebung einschlreßIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHej.se geöffnet.-3) Anteil an Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapaz-itätserhebunÖ bzn. maxinales Bettenange6ot-i.n den zurücklj.egenden tg üonäien (einschl. 1ro. ttonät).-5) Rechnerischer rlert (Übernachtungön / rnögliche Eettentage)-x 1OO.-5) Rechnerischör r.lert (übernacntungen / angebotene Betten-tage) x 100,
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2 Beherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung- 2,2 Nach Betriebsarten

Januar 1996 Jan. -
Jan. 1996

Betriebsart

Betriebe
darunter

geöffnete 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

zusarnen Anteil
3)

Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter

durc tt l i.che
Auslastung

angebotene Betten /
Schlafge I egenheiten der

ange-
bote-
nen 5

der
ange-
bote-
nen 6

al lertr\ al 1er
s)insge-

sant 4)
Ver-
änd.

zusarmen An-
tei 1

3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

Bettsn / Schlaf-
gelegenhsiten

Anzahl % Anzahl %

Deutsch land

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels,oasthöfe,
Pensionen ush. zusanxnen

Erholungs- und Ferien-
heirne, Schulungsheimg

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r4ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

i uoendherberosähnl. E inr'- Ernolungshöime, Ferien-
zentren usr.r. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaflmen

HoteIs
Gasthöfe
Pensi.onen
HoteIs oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usH, zusaftnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnl. Einr.- Ernolungsnöime, Ferien-
zentren usH. zusamien

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{. zusanmen

Erholungs- und Ferj.en-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r€hnungen
Hütten, Jugendherbergen'

I ugendherbergsähnI. E inr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usl{. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

3
7-
6
s

?
0,
2
0,

13
10
6I

083
724
aoa
s44

39 544

2 706
48

8 703

1 397

12 454! ls1
53 545

10 804I 723
5 028
8 738

34 254

2 181
27

8 002

1 049

11 25S
1 003

115 556

1 596
144

12 090g 593
5 094
8 066

34 843

8 952
930

40 092

32r4
89,5
80,9
85r4

88, 1 19 ,3

22,6

15,3
75rg

2?,4

19,9

2q17
25,4
rt,2
12,9

16r6
75,8

23,2

92,3
89,0
79r4
87,7

89 ,7

853 370
248 903
148 4S9
283 835

787 610
zzl 648
7V A122ß 937

1 534 607 1 376 067

152 710
34 S32

210 385

7D 7q7

652 459
173 553

? 360 623 2 044 555 86,6

5,5
0r8
3r2
3r8

zs,4 22,0 24,414,8 12,8 14,818,1 14,0 18,123,0 1S,8 23,0

22
22
10

?2'0
LZ,A
14,0
19r8

22
10

72

leu
t2,7
73,7
20 rL

1,6

2,5
Ea_

3r4
5,9
1r0

2,5

4'2
5ro

78,2
6,2

2,0

5,7äo

4,6

?2,1
,OE
27,t
14,5

15 ,5

20 13
81,1

26,4

14,5

15,5

20,3
81,1

2614

19,3 22,1

? 263 8336 75
6 431 73

9 906 77
1 056 9?

o
0I

1
1

204 158
38 002

aoc ela

7
s

79
91 o

4

4

6
6
4

29,5
?7,7

2
6
8
0

747 389 88,5 22,7
21 175 84,5 10,8
23 594 82,0 25,7
30 089 85,4 14,5

279
001
265
706

4
1
1 28

68
42
45

96 133 81,6

504 160 77,3
164 438 94,7

1 170 83,8

45 805 85,5

906

Früheres Bundesgebiet

12,4

15r3
75,9

22,4

686 919
223 832
119 711
zqa 58?

10 039
8 735
3 991
7 455

30 210

166 451
?5 07!
?a 788
3s 253

255 563

30 583
5 39s

35 40s

27 573

32,9
8S ,8
79,5
8512

88, 1

90,0 20,585,7 13,2a7,2 ?9,698,0 14,6

8A,2 20,2

0,3ro_
1 r8-
0, 1-

0,?-
1r5

39,7

75,2

ta,2
9,5

19,6

640 ?2r
200 473
9S 278

218 848

'EE
14,6
18,0

23,2
72,7
t3,7
20rL

19,9

25,5
14,6
18,0
23,3

22,6

31 ,1
2A,9
111,8

15,6

2l,0
80,9

27,0

r9,2
17,5
6r1

11,0

!5 r7

74,7
82t4
23,0

93
89
78
88

2r2
0, 1-
7,2-
?,4
1r5

4,7
23,7

I 279 057 1 153 820 90,2

2313

22,6

31 ,1
?a,s
14,8

15,6

2!r0
80, s

12,9

27,0 23,2

7
8
2

b
2
4

6
8

1S
lb
18
27

?
1
1

II
3

1 908
27

6 111
ao
6r4

87,5
100,0

76 14

86, 4 0,5

4,8
0, 1-

5,0

0,0

4,9
1,3

2r4

173 585
32 607

257 tS1

1 983 17s

143
3?

196

319 82
337 99
539 76

24
25
11

16
75

Neue Länder und Berlin-ost

79,5
92,7

86, 1

59,8
87,5

77 206 85,5

449 401 81,2
142 941 9s,0

1 746 162 88,0

g0 305

553 645
150 473

53
48
39

2?2 247

19 391
2 595

13 846

18 959

54 791
27 49'l

2 051
858

1 103
6?7

19,3
16,3
18,6
27 rz

t9,2

16rg
13,6
15, 1
77 rg
16,5a7,0 20,6

t0,7
13,0
25,7

19,5

16,9 3
3
6
2

13,6
15, 1

525
,1

701

5 251 4 533

351
s

320

34S 265 75,9

L2
20 ,8-

,q

17,5
6r1

11 ,0

15 ,7

10
2
4

69,0

55, 4
93,1

298 535 79,1

II
6

s8 8s6
23 080

377 Egg

octr
726

-t,8
25,0-

17rg

16,5

10,8
219
413

10,6

8'0
76r3

17,9

14,7
82,4

10rG

8,0
76,3

6 991 5 714 81,7 23,0 17,9

1) Eroebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz.oder teilneise geöffnet.-3) Anteil am Insgesant'-
äi Effi#i;;; üi, iäääiiäi;;;ilbü;ä uiyr.-mäiihates sättönänge6ot"in dön zurückliesenden 13 Monaten (einschl. lfd. l'bnat).-
s=j FäEXXljiilInäi'Näii-iüüäiääöüirngän-7 'ösiiöhe aetlän{ägöl'i-ioo.-si Rechnerischör !,lert (übernachtunsen / ansebotene Bettsn-
tage) x 100.
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2 Eeherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl.astung
,3 Nach 6emeindegruppen

Januar 1996 Jan. -Jan, 1996

Eetten / Schlafgelegenheiten itt I iche
Aus lastung

darunter
geoffnete 2) Betriebe

zusamnen

darunter
angebotene Betten /
Sch lafge legenhe iten der

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

aI ler
s)

a ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

ange-
bote-
nen 6

nsge-
amt 1)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

insge-
samt 4)

Ante zusamren An-tei
3

5

Betten,/ Schlaf-
ge legenhe iten

Betriebe

Gemeindegruppe

Anzahl x Anzah I

Deutsch I and

Mineral- und l.borbäder

Heilklimatische Kurorte

Kne ipk urorte

HeiIbäder zusarrnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Geneinden 7)

6emelndegruppen

insgesamt

4 ?64 3 573 83,8 0,4- ?28 AA0 202 4t3 8A,7 0,9 q0,2 46,5 40,? 45,5

3 431 3 326 96,9 0,5- 119 870 114 323 95,4 0,4 3?,9 35,1 3?,9 35,1

9 580 8 567 89,4 1,1- 4?8 914 389 398 90,8 0,3 36,1 40,7 36,1 40,7

1 885 I 668 88,5 3,q-

4 683 2 899 51,S 4,7

80 964 72 660 89,7 1,6- 29,1 33,3 ?9,t 33,3

181 112 722 )tS 67,5 7,6 9,2 13,8 9,2 13,8

5 467 4 937 90,3 0,2- ?03 q?g 186 288 31,5 2,5 21,3 ?5,2 27,3 24,2

6 101

27 7t4

223 4t2

7 323 762

5 033

24 369

82,5 0,8

87 ,9 4,5

186 609

1 150 356

83 ,5

87,7

1,6

6,6

15,5

21 ,0

lo 1

?t q

15 ,5

zt tv

to 1

24,5

53 545 45 805 85,5 ?,5 2 360 629 2 044 665 86,6 4,6 22,4 26,4 22,5 26,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder tej,lHej.se geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno bzH. maximales Bettenangebot-in den zurücktiegenden 13 üonaten (einschl. lfd. Monät).-5) Rechnerischer tiert (Übernacntungän / Iriigliche Bettentage)-x 100,-5) Rechnerischör l.lert (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.-7) AIIe Gemeinden in Gebiet dÖr neuen Länder-und Berlin-ost sind in "sonstige Gemej,ndenrröntnalteä.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazltätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

Januar 19gE Jan, -
Jan.1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschni
Aus lastung

ttliche
darunter

angebotene Betten /
SchI afgelegenhe lten der

ange-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

a1 ler
5)insge-

samt 4 )

Ver-
änd.
-99gen-uber

aller
s)

zus ardien An-tei
3 Vor-

j ahres
monat

Betten / Sch]af-
ge 1 egenhe iten

darunter
geöffnete 2) Betriebe

6emelndegruppe

insge-
sant 1 )

Vsr-
änd.
gegen-
[iber
Vor-
j ahres
monat

zusammen Antei I
3)

Anzahl % Anzahl T

Früheres Bundesgebiet

s 265 3 573 83,8 0,4- 228 093 202 415 88,7 0,9 40,2 46,5 40'2 s,5Mineral- und l"loorbäder n

Heilkl inatische Kurorte

Kne j.pkurorte

HeiIbäder zusarrnen

Seebäder

Luftkurorte

Erho lungsorte

Sonstige Gemeinden

Gemeindegruppen

insgesamt

4 683 2 899 61,9 4,7

3 431 3 325 96,9 0,5- 119 870 114 323 95,4 0,4 32,9 35'1 3?,9 35,1

1 885 1 658 88,5 3,4- 80 S54 72 660 89,7 1,6- 29,1 33,3 29,1 33,3

9 581 I 557 89,4 1,1- 4?A 927 389 398 90,8 0,3 36,1 40'7 35,1 40,7

181 112 t22 075 67,4 7,6 9,2 13,8 9,2 13,8

5 1167 4 S37 90,3 0,2- 203 529 186 288 9i,6 2,5 2!,3 24,2 27,3 24,2

6 101 5 033 82,5 0,8 223 q72 186 609 83,5 1,6 15,5 19,1 15,5 19,1

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilr{eise geöffnet.-3) Anteil-an.Insgesamt.-
4i EröeOnisse der Kabazitätserhebunö bzr.l. maximales Bettenangebot-in den zurückliegenden 13..|''lonaten. (einsch]. 1fd. Ilonat).-
5i näön""iiiönäi-Neii iÜbernacntungön / mögliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör tlert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.

20 724 l8 656 90,0 0,6 946 295 861 853 91,1 2,8 22,3 25,0 22,3 ß,0

116 556 40 092 86,1 0,5 1 983 175 1 746 162 88,0 2,4 23,2 ?7'0 23,2 27,0
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemei.ndegruppen und Betri.ebsarten

Januar 1996 Jan, -
Jan. 1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten tt I iche
Auslastung

insge-
samt 1 )

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusamren Antei
3

gegen-
über
Vor-
j ahres
nbnat

Anzah I %

darunter
Gemeindegruppe

Betriebs art

angebote
Schl afge

ne Betten,/
I egenhe iten

a1 1e
5

der
ange-
bote-
nen 6

aller
s)

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
sarnt 4 )

zusamnen

Ver-
änd.

An-
tel

3

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

Eetten / SchIaf-
ge Iegenhe i ten

AnzahL %

Mineral- und l4oorbäder

Hotels
6asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usri. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -eiohnungenHütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähn1, Einr,- Ernolungsnöime, Ferien-
zentren usH, zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetri.ebe zusarrnen

Heilklimatische Kurorte
Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
HoteIs oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
hej.me, Schulungsheime

Fer i.enzentren
Ferienhäuser, -HohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
trnolungsnerme, Ferl.en-
zentren usH. zusamfien

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusarrnen

Kne ippkurorte
Ho tels
Gas thöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusafmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, +rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH, zusannen

38

713
536

36

553
qub

ss,7

o, c

503
268

759 S0286 8s664 73725 76

827
333
907
948

t?8
3

544

2e
15
16
15

19
83

42
s3
27

,4 0,3- 30,5
,r 0,6- 18,9
,8 2,5- 26,0
,3 3,1- 25,7

30 746 35
5 614 95

10 s71 94
16 650 95

8-
3-
7-
5-

481
990

,5 4,0
,0 0,0
,4 2,3

2?,8
7?,7
10,9
1' C

t7,43 016

771I
850

92

s-
9-
0-
2-

,6 0,
o2
,2 0,

0,9
0,0
1,6

,q 0,

,2 1,
)a

a a)
0 2,7

1 090 9775 100

4,
5,
I

5,

485 95256 35458 95962 97

387 88,0207 87,3350 87,4238 87,8

5
1-
J
3-

8226- 124100t2

55 281
7 409

23 471
?2 80t

77,q
11 a

40,?

33
ZA
?7
?6

32 216
6 958

11 571
t7 292

68 037

4?,3
43, 1
27,s

?7,7

t
,1o

11 234 96
580 100

27 747 37

2? 485
4 594
8 255
4 901

90,6 186,9 17?,5 180,5 0

11,4

t7 ,4o1)
O Atr

32 010
87 108

)o1
16, 1
18 ,6
11,0

23,3

34, 0

11 ,3
)l 2
71,6

33,3

9,4

50 069
6 437t7 023

18 348

91 877

0
4
2
8

8
7I
5

26,0
15, 4
16,2
15 ,8

34, 0
18, 1
14 ,4

l?,2
19,5
83,4

? 424

117
3

457

91 ,4
100, 0

91 ,4

84,3 1,1

82,5 1 ,395,8 4,2-92,7 2,4
94,3 0,9-

t7,s
26,S
t? ,3
13,3

34, 0
18, 1
t4, s

80,4 0,8- 108 975

0,0

t,s
1 ,0-

26,9
17,3
13,3

18 ,3
67, 1

29,t

s 846
1 072

17 648

3 tr44

8 119
7 0?7

16 366

3 246

28 758 89
81 780 93

3 375 87,5

16 911 88,
15 514 95,

1 1,4 12,2

6
4

4 265 3 573 83,8 A,4- 228 093 ?02 qts 88,7 0,9 45,5 40,? 4€,5

95, 4

31 ,7
100,0

98 ,9

2,4-
3,1
0r0
aa

?,5

30,5
18, S
26,0
)c1

27,3

39, 0
43, 1
27,t

0
2
8
8

33, 0
24,2
27,8
26,8

23,z2 2SZ 2 r6t 34 981 95,5 1,S- 27,3 29,2

167
1

841

81 88,0

L1

22

7

41
10

1I9

625
580
331

085

623
2t0
870

39 247 94
10 095 98

39
43
27

29
a?

5 592 8C,3 2,9 22,2 27,7 Z?,2

0
1
1

8
0

3 431 3 326 96,9 0,5-

1 360 I 192 A7,6 4,4- 45 593 40 235

32,r
8q,2

32,7
84,?

25
13

,61

20,0
2A)
15 ,5

1 114
75

40

397
728

1 885

24 576
5 14UI 657
5 812

a ,a
,9 ?,7

8
083

114 323 95,4 0,q 32,9 35,1 32,9 35,1

333
243

5I

440
aaa
qlz
271

83
274

6 106I 092

3 853

19 051
15 320

80 964

89,2
92 r7
90,0

91 ,7
87,5

88 ,5

3 ,8-
3, S-
0,6
3,S-

0 ,8-
c,3-

?5,6
12 1
1tr tr

?0,0
,a)

9,4

ao)
15, 1
18,6
1i,0
)1 1

34, 0
17,3

11 ,3
al 1
71,6

33,3

-Q0,089,2oEr
84,3

88,2

87,3
90,?

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusarnten

74
?55

35

364
7tz

668

5,71 2-

?,9

0,5tr 1-

3,q-

7,4 18,37,2- 67,1

72550 89,7 1,6- 29,1

lf lrgebnlsse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tei.LHeise geöffnet.-3) Anteil an Insqesafit.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebun§ bzH. maximales Bettenange6ot'in den zurücklieqenden tg hnäien ieiäsCni.-trJ. ito;äa),:-'5) Rechnerischer tlert (Übernachtungön / nögtiche Bettentage)-x 1OO.-€) Rechnerischör r.ort (üOernacntungen-l-ängäbotenä-riätten-
tage) x 100.
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Früheres Eundesgebiet
2 Eeherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung- 2;4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Januar 1995 Jan. -
Jan.1996

Betriebe Bettsn / Schlafgelegenhej.ten durchschnittl iche
Aus 1as tung

Gemeindegruppe

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Ante il
3)

Ver-
änd,
gegen-
über

zusammen

Vor-
j ahres
monat

Anzahl

darunter
angebotene Betten /
Schlafgel egenhe iten

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nionat

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

der
angE-
bote-
nen 6

al 1er
5)insge-

samt 4)
zusailnen An-

tei I
3)

Betten / Sch]af-
gelegenheiten

Anzahl

Heilbäder zusanmen

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels qarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usr{, zusammen

Erholungs- und Ferien-
he j.me, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn 1. E.inr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{, zusalrrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen

Seebäder

Hotels
Gasthö fe
Pens ionen
Hotels garnls

Hotels,6asthöfe,
Pens ionen usH. zusarnmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hlohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

i uoendherberosähnI . Einr.- Erholungshöime, Ferien-
zentren usr{. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarf,nen

Luftkurorte
Hotels
0asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hoteis, Gasthöfe,
Pensionen usFl. zusailrcn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzent ren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. E inr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{' zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

1
a

7
2
8
1

1

3

0

770
838
800
?09

382
4

668

103 300 91
17 645 90
35 249 81
39 899 86

772 473
19 515
414 699
45 905

621 91,6749 89,44A2 82,3925 A7,7

1S7 0S3

24 685
1 607

46 310

12 313

222 605

27 578
1 652

49 071

14 383

84 916 91,
107 389 94,

1Cä170

?24
739

43 316 92,0 0,3
?0 732 90,3 0,5-
13 s35 85,8 1,5-
7A 243 AA,2 7,7-

54 252
22 9s4
75 777
20 692

018
979
738
7?9

2A
22

16

21 938
5 753

38 132

73 745

5 rb-
1,1-
3 ,3-
2,2-
2r9
0,0
2,t
?,0

212
12_

7,4

5'0

t,4'
25,0

0, 1-
1 ,8-
0,0
7,7-

0,5-
0 '9-03,5
412

2,3

28,
77,
?0,

,8
,q
,1
,9

88,5

8S,5
97,3
9q,4

85,6

37,8
27,t
27,?

11

t
6

25
15
15
t7

3,6 322,7- 261,6 20

7,4 9,0613 5r08,5- ?,48,9 3,q

4
0
o

7
3

6 ?,05 0rS

18,5
9,1,tr

9,4
8,3

19,8

24,4

19,3

25,7
81 ,8

40,7

8 25,7
4
4

75,?
1s,8
77 rl
27,0

32,3

76,2 19,3

23,? 25,775,3 81,8

36,1 40,7

?a,8
l7 14
?0 '419,8

24,4

37,8
?7,1
27,2

6 618 5 777

358
4

1 592

z 747
683

3 463

za7
5

s56

168

1 410
64

4 937

87,3

93,7
100,0
95, 4

90,0

94,7
92,4

77,8
66,2
51,8

51,9

bJ, b
98, 1

8S,5

90 ,9

92 684
113 638

0,5- 21,0

1r0 1612

23,2
76,3

80, 4
70,6
43,5
54,0

64,3

46,6

53,6 L2,2 7,7

.,
0

26
20

9 581 8 557 89,4 1,1- 428 527 389 398 90,8 0,3 36'1

?93
77

23S
811

I 520

2?0
6

z 957

27

3 210
53

3 864

185

1 536
67

5 467

0,0
)1-
5r3

0ro
6r2

,7-
,2-
,0-1-

,7
,0
,0

,20,3 1

,1 ?
,6 1

228
51

108
s?0

807

727 5-l6 100893 64

2 040
52

100
58

15 876
1 635
2 952

10 086

30 609

12 555t7 445
s5 932

2 352

19 't47
2 402
6 786

18 673

47 608

724I ,2
,8

6
8
5

1S 871 90
6 603 97

35 659 93

3
0I
e

5,0
2,4

11,3
7,0
5,9
6,3

8,9

22,5
12,7
16,9
20,7

56,8 ?,9 5,7 8,9

2!,!
77 r0

3r4
5,7

9'4
77,0
3,6

1,7

5,0
70 ,5

9,2

aa

6,1
2,0

4,7

26 915
7L 444
81 529

4 347

5,3

3,2

9,?
72rq

13,8

27,1
77 r0ca

3,2

0
b

t4
82 283 56I 122 98

7,4- 113 575 102 426 90,7

275
229

181 112 122 074 67,4 7,6 9,24 683 2 89S 61,9

939
884

6'0
70,5

oa
72r4

13,8

1
6?8

1 0t2

s2
90
85
89

22
t?
16
20

5 20,07 77,3I 74,27 78,7

z0 r0
11 ,3ts,2
18, 1

17,7

25,2
74rz
27,4

14,6

100,0
92,2

so,8

91,8
s5,5

90 ,3

309
5

037 4,3

0,0

2,6
1,6

0,2-

t2 734 92,7

74 A67
8 995

19,5 !7,7

21,8
70,1

25,2 27,3

29,2
74rz
27,4

14,6

33,3
28,3
22,9

16,0

24rg
72,7

10 tr

33,3

24,8
72,7

24,?

3
a

0

80 567I 187

203 U9 186 288

92,9 7,797,9 0,2

91,6 2,5

21,4
70 rl
2L,3

1) Ergebnisss der Kapazitätserhebung Einschließlich Zu- und Abgängg.-4) Oanz..oder teilrieise geöffnet.-3) AnteiI ü Insgesant'-
4) Eroebnisse oer rapazrtjiä;;äöffiö 62y,.'näiihares sättänängäta{-in-den zuiücrliesenden 13 MonatEn (einschl. lfd. r"lonat)'-
6i häE[iäii3Enäi^HäIi"tüüäi"äöüirnöän-7 mi:giiöne aettä'iiäsäl'i roo.-s) necnnerischär l,'rsrt (ljbernachtunsen / ansebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Eundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Rapazitätsauslastung

2.3 Nach Gemeindegruppen

Januar 1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

Jan
Jan,1996

ttliche

6emeindegruppe

Betriebsart

Aus I astung
darunter

geöffnete 2) Betriebe
daruntBr

angebotene Betten /
Schl afge I egenheiten

j.nsge-
samt 1 )

lnsge-
samt 4)

aIler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

aI ler
s)

ange-
bote-
nen 6

zusalTlllen Antei I
3)

Ver-
änd.
gegen-
über

zusatnnen

Ver-
änd.

An- gegen-
über

Vor-
j ahres
monat

tei.1
3) Vor-

j ahres
monat

Betten / Schlaf-
ge I egenhe iten

Anzah 1 x Anzah I x

Erholungsorte

Hote 1s
6asthöfe
Psns ionen
Hotsls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -t€hnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusadnen

Sanatorj.en, Kurkrankenh.

Betriebe zusamen

Sonstige GemeindEn

Hote Is
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i^ohnungEn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1, Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusailnen

Geneindegruppen
zusaEnen

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFl.zusanhen

Erholungs- und Ferien-
_heirne, Schulungsheime
I erlen2entren
Ferienhäuser, -i.ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarnen

47 953 87
35 438 88
t? 677 75
13 078 78

19,5
11,1
15rg
14, 1

15,7

1
1

89
87

78

r01
630
738
851

989
430
s53
669

6 262 94
5 621 90| ?20 80
3 419 91

,8 1,
aa
,9 3,
,6 0,

84,3

87,5
00,0
74,t
86, 1

0,0
812

5
7
6
5

o
1-
2-
0

8-

54 742
39 92S
15 7S3
16 507

!28 07r

24 755
5 800

47 051

26,3

17,7
26,8

,q
,1
,4

30
59
r2

8 15,37 9,5?- 7t,77 11,0

6 12,9

1,1
4,4

1r3qA

s

5-
o

?,4

4,5
24,4
14,0

1 q_

,5 3,
,8 0,
,1 4,
,7 1,

o,
,9 0,
,1 0,
,8 3,

,2 ?,,5 o,,8 1,,0 2,

16 ,3
9,5

77,7
11,0

7?,9

23,8
17,3
!0,7
1a )

15, 0
71,2

15,5

?q,5
t3,7
14,0
2q15

?2'0

22,3

19 ,9

24,7
25,8
77 rz
t?,9

19, 1

15, 0

15 ,5

19,5
11,1
15,9
14, 1

rc a

26,3rc ,
17,7
2Ca

s 320 3 641 0 109 096 Qqa

44,7328I
227

622
199
513
738

804
723
028
738

ZöI
s

909

1E3

1 3118 77 ,9 5, 444 86,3 4,8

20 455
5 786

35 040

71 408 80
6 105 92

99 ,8
74,5

23,A
11 A

t0,7

25,5
t3,7
14, 0
?4,5

29,3
t7,s
14,5

19, O
79, 1

29,3
77,4
14,5

19,0
79, l

0,7- t0 127 86,4 0,9- 73,2156

1 730
51

34 294

11 259

17 724

88 739
5 602

223 47? 186 609 83,5 1,6 15,5 19,1

15,0
71 ,?

5,0,2o81
95

6 101 5 033 82,5 0,8

3
751

b
6
1
?

10I
8

8

0r6
1 1-

7,7
18 072 t6 52? 91,4 0,1-

9U
3

1 113

501 428

, EtrO
93

2 047
87

20 724 18 655

90,8
100, 0
68, 4

85, 4

80, 0
93, s

90,0

q,a

0,6

9C, I
99, 1
57,0

86, 1 12,4

19, 1

1)a

714 596 93,2

45 068

167 380
11 817

135
11

9?7
330

9115 295 861 853 91 , 1 2,8

173 585
32 6A7

257 147

90 306

553
150

645
q73

423 165 94
124 963 89
28 925 81

137 542 93

445 705
139 032
35 656

146 705

767 098

65 752
6 897

23 598

39 680

72 990
6 958

41 364

5
5
0
3

I
8
4
2

640 ??7 93
200 s73 89
9q ?78 78

218 848 88

586 919
223 832
119 711
248 542

143 319 82,6 4,1
32 337 99,2 23,t

196 539 76,4 5,0
77 206 8s,5 0,0

181
27

002

27,O
80,9

?7,0

449 401
tqz 94t

952
930

?s,2
855 2

0
18

4
1
4

6
0

0
0q

3
a,1

,2

22,0 ?4,2

26,5
58

7

15,0

24,3
86 ,3

26,5
58,6
7,0

12,4

19
82

,?
,7

a
,1

23
tz
13
?0

30
<o
t2

?s
86

25,5
14,6
18, 0
)aa

?2,6

31,1
28,9
74,8

10 03§)
8 735
3 S91
7 445

30 210

I 908
27

5 111

906

92
89
79
85

0,3
1 ,9-
1 ,8-
0, 1-

2 23,2t- 72,7?- 13,?4 ?0,7

?5
14
18
23

0I27
80

116 556 40 092

25,7
25,8
17,?

r?,9
16 ,6
75 r8
?3,2

22,6

31, 1
24,9
14,8

15 ,6

23,? 27,0

88,t 0,7- I ?79 057 1 153 820 90,2 1,6 19,3

1 049

1,6
3r8
6,4

4,8
0, 1-

tr

,0
,4

87
100

76

86, 4
,OR
92,7

86, 1

47,2

88,0

4,9
1,3
?,4

16,6
,co

0,6

0,5 1 983 175 7 7ß 162

8

l) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschtießlich Zu-.und Abgänge.-2) Ganz oder teilH€iss geöffnet.-3) Antsil ei Insgesait.-4) Ergebnisse der Kapazitätserheburü bzx...maximales 6etten-ngä5at"iÄ oän-iijiüölii"dä"ääi-iä üIäi,äi'iern""hl. trd. rronat).-5) Rechnerischer l.Jeri (Übernachtungön / nögliche aetiöntagät"i-ioo.-si-Hecnnöriicnäi reert-iL;oäin#ntüÄöen-l-änääooteää-däiten-tags) x 100.
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Deu tsch L and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazltätsauslastung

2.5 Näch-Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

räss
Jan

Jan.
Januar 1996

Betr iebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn i.ttl iche
Auslastung

darunter

angebotene Betten /
Sch I afgelegenhe iten aIler

s)
lo", I

I ange- |lbot-e- |

1""" 
.,1

aller
s)

der
ange-
bote-
nen 5)

insge-
samt 4)

zusafimen

Ver-
änd.

An- 99gen-uberteil
5' Vor-

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Gemei.nden
bis unter ..

mit .. .
Einhohnern

Eetriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

nsge-
amt 1)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
npnat

zusanTnen Ante i I
3)

Anzahl Anzahl %

unter 2 000

Hote 1s
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen us!,r, zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schul.ungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn l. E inr.

Erhol,rngsheine, Ferien-
zentren usH. zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

I 817
1 854
1 343I 153

1 585
1 595
1 001

846

5 027 149 457 81,4 6,7

99 191
10 939

345 549 259 587 75,1

6 157

593
11

? 397

7 400

546
t2

2 104

265

87,2
86,0
74,5
73,4

81 ,5

70 ,5
61 ,3
63 ,3

5,8
0,1
3,8
0r4

z,g
3,4

8,4

10, 7

't,5
1 ,3-
4,J

1q, s
11,5
13, 4
15,7

14, 0

72r4
9,7
9,8

17,2

7r,2
2I,3
28,5
11,4

13,3

6,8 13,95,5- 25,57,4 6,9
5,9 9,0
5,5 10 ,64,9 7 4,3

6,2 13,1

88 366
41 608
28 389
25 281

183 544

41 554
72 075
77 333

19 29S

150 261lt 744

,9 11

,?3,8 1

,3 7,0
,9 1,5
,2 3,7
'3 5rZ

t2,9
15,3
75,0

15 ,3
75r0

19,9

,6 3,7
,6 9,0

148 470
31 162

,7 3,
,4 0,
,7 3,
,2 q,

74 980 84
35 827 86
20 496 72
18 154 71

27 660 66,6
10 820 89,6
47 5?? 6t,5
13 189 68,3

1
0
2
3

12,4
9,7
9,6tt,2

77 rz

16,3
80,8

17,7

14,9
11 t

13 ,4
75t7

14r0

27,3
2815
77,q

13,3

16,3
80,8

17,7

603
27

2 7t4
s25

13
1 718

13,9
)el
6,9

9,0

10,6
7413

13, 1

242 186 75,9

3 580 2 342 55,485 77 90,6

9 832 7 546 75,7

65, 0
oä1

2000- 5000
Hote ls
Gas thöfe
Pens i.onen
HoteIs garnis

HoteIs,0asthöfe,
Pensionen usn.zusaritnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungenH[jtten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaffien

5 000 - 10 000

Hotels
Gas thöfe
Pens i.onen
Hotels oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusarnrnen

Erholunos- und Feri.en-
he j.me, -schulungshe ime

Fer ienzentren
Ferienhäuser, -Flohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähn L Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zentren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

2 001
2 516
7 427
1 83S

7 8A3

107 788
59 844
32 567
41 115

19
11
13
14

0
4
5
q

19
80

270 78,9

2 567 78,6199 91,3
267
278

86,7

79,0
89, 4
78,1

75,0

95 228 88
53 784 83
26 457 8t
33 854 82

98 278 89
45 163 88
24 433 76
33 356 82

050
200
321
82S

?3,
11,

201 830 85,3

32 845 7q,7
15 441 98,4
58 365 81,4

aaa q2
89,6 0,0a2,a 6,582,6 o,8-
86,7 2,2

1 795
2 255
1. 182
1 602

6 834 4,8 1s,6 18,5 15,6

3
1II

4,6 20,9 ?7,5,0 17,6 19,3,7 12,9 16,

t,s 72,9 77,4

22,
13,
16,
L7,

19,0
11,4
13,5
14,5

ZarJ

16,9
17,9

18r5
,1 A

79,7
15,5

251 315 209 323

32 162
7 240

62 8A?

\q 375

40 698
8 094

80 513

19 165

3
7
5

8
b

3

481
8

1 868

10
0,0
eq

1857 90,5 3,2
1 973 89,7 0,4-
1 034 78,3 0,4-1501 82,7 2,5

81
72
77

,1
,7o

20,9
17,6
t2,9

18,

266

11 368 S 600 85,4

116 659 78
zg 466 94

s20 947 355 448 84,4 4,8 24,1 19,9 24,1

5 365

476
l2

1 681

235

3,1

?,3

20,9
13,3
18,8
15,9

18r 1

30,8
30r7
13,7

16,4

20,3
75 17

24,5

11

15,9
7l,8
20,4

77 r4

19,8
80r5

30,7
13 ,7

16,4

z0 13
75,7

24t5

4,5

5,4q,7

3,1

2
2
1
1

109 592
51 072
31 864
47 324

233 856

44 346
15 5977t 704

20 686

152 433
36 355

s22 645

6 1A,28 11,50 14,1s 13,0
14,1
13, 0

20,9
13r3
18,8
15,9

18, 1

2
5

86,0 1,3

87,? 0,2-100,0 9 , 179,9 10,0

aa,1 2,6

15,3

27,7
23,9
11r1

13,7

15,3

2t
6?

8
,4
,0

oa
4,7

15 ,9
77,4

5,5 20,E

7
o
1

30,8

17 895

725 s47
34 9S2

351 369

88,5

87,7
96,3

85 r5

0,9 13,7

1
3

12 927
z3l

2 404 A2,1278 94,4

10 558 8 387 85,1 ?,3

1) Eroebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilvieise geoffnet'-3) Anteil-an.I.nsgesamt.-
4) Eröebnisse dsr Kabazitätserhebund bzh. maximales Bettenangebot in den zurijckliegenden.l3..l''lonaten.(elnschI. Ifd. rbnat).-
6i näEn"äiisönöi-weii-iüOäinäöHiüngön 7 mögticne Bettentage)-x 1Oo.-6) Rechnerischör Hert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100,
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2
Deu tsch I and

Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl,astung
2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Januar 1996 Jan. -
Jan. 1996

Gemeinden mit ,. .
brs unter .,. Ein^ohnern

Betriebs art

Betriebe

darunter
geoffnete 2) Betriebe

i nsge-
samt 1 ) änd,

gegen-
iiber
Vor-
j ahres
monat

zusammen Ante i
3

Betten / Schlafgelegenheiten itt 1 iche
Auslastung

darunter

nsge-
amt 4)

Ver-
änd,
gegen-
iiber
Vor-
j ahres
monat

angebotene Eetten /
Schlafgelegenheiten lo". I I 0".

al1erl ange- | aIIer I ange-
5)lbote- I 5) I bote-lnens)l I nen6)ttl

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

z us afime n An-
teil

3)

Anzah I % Anzah 1 x

10 000 - 20 000

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen Jsn.zLSamen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungshe j.me
r erlenzentren
Ferienhäuser, -^ohnungenHütlen, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. Einr,trrolrrgsrelTe, Ferten-

zentren us^. zusammen
Sanatorj.en, Kurkrankenh.

Betriebe zusarmen

20 000 - 50 000

Ho te 1s
Gas thöfe
Pens ionen
HoteIs garnis

Hotels, Gas+.hdfe,
Pensionen us^.zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schul.ungsheime

Ferienhäuser, -}.lohnungen
Hiiitöh lL^o^iho.hö.^ö^
j u9enone roergs ann ]. E 1nr.

Lrrolungs^etne, Ferlen-
zentren usn. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusanmen

50 000 - 100 000

Ho te.ls
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ush. zusarnmen

Erholungs- und Ferlen-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -t4ohnungenHütten, Jugendherbergen,
'r uoenone rceros ahn I . t 1nr.- ärholungshöime, Feri,e^-

zentren ush, zusarmen
Sanatorien, Kurkrankenh,

Betrlebe zusamnen

8 256 7 310 88,5 1,9 318 573 86,5 3,7 26,6

1 5,93 3,3
16 ,6
78 ,4

lb
7A

8
0
4
2

I
8

21
83

31,6

92 468
56 398

368 245

6,3
0,5

303 86330 94
q2?
J51

I
4-
6
2

2l
1
1

4
9-
3
0

I
1
5
3

,1 5,6-
) c1

,6 1,3-

,2 1,
,5 0,
,5 I,
,2 1,

289
793
108
193

z 133 93
1 606 89904 81
1 028 86

95,1
ll ,

aoo

s2 ,5

? 037
I a1E

574
856

4 682

10 844
35 813
?1 320
26 471

88,8

90 ,6

84, ä

1,0

8,1

8A,7
81,4
85 ,9

88,5

8E, 1

65, ä

3,0

8,8

17,6

27,C

?z,7
t5,2
t7,s
27,q

20,6
21 0

i7,i

t7 ,6

?7,0
,';

722 798
40 387
26 200
29 994

16 451

56 481
28 395

275 035

19
13
13
18

22,4
15,0
l7,0
18,7
2i?

,5
,s

oo
?n
3,4
8,?

ac
0,9
aa
3,4

4,1
0,0
lo
5,s

24 1
75,?
17,4
21,4

5 383

403

88i

c o/1

355

74ä

219 379

31 485

39 444

194 054

27 734

25 977

7t 336 71
53 183 94

22 779 9t,SI 727 64,3

14 543 88,4

20,6

31,8

t7,i

32,6
7e,3

24 919i5 l.11 lC,?
o,

83, 8

31 ,6

l, o

24,3
17,0
10 f
21,3

z2, s

aro
16, 1

11,4

2?,6
81 ,0

?a,7

22,7
l1 0
72,A

15,3

25 ,9

309
418

217

338
205

6 205

906
464
2?5
qs7

2 042

81
155

78

314
38

2 39q

6

2 151
7 332

626
952

5 Ubl

115 994
30 053
14 668
30 504

09 5C4
?7 q70
i.2 884
27 255

22 ,4
15, 0

20,3

2A 2
l7 ,0
a\ a

?2,4
286
319

182

787
173

s 648

12

0,0

2,?

7,2

3,8

s,3
3,4

0,1

28,1
\4,?
9,7

13i 219 i77 053

,9 6
,6 4or
,2 1

34,4
o, o
aot

9?,6

94
89
58
89

86,3
o:o
87,3

83 ,3
94,0

18, 0
75,3

18, 0
7 4,9

2,8
0,5

1,1 ,4

z?,6
81 ,0

31 ,91) a

16 ,3

47 043
26 695

250 73t 90,8 3,3 ?5,4 ?8,7 ?5,q

857 95418 90167 74387 86

74 9173 47

91,0

10roo^1

89,7

69, 1
ootr

ol?

5 138 91
3 744 61

t ,3- ?8 ,4co-14

6A 6?7
10 164
6 469

16 307

57 545s 105
4 S49

14 5q7

,1?-
,9?

21 q
1a )
t2,a
?a,5

23,0
19, I
20,4
zar /

77,2
1) a
?0,5

19, I
20,s
)1 1

)t_
12,O-

6,1
2C_
5 ,5-

93 567 85 647 91,5 3,9 ?a,3 22,7 20,3

?8,4
,o

13,2

,4s

.t5 928 80
5 795 94

5 519
6 065

7A

?77
34

2 0s0

t9 723
6 115

8 039 7 045 87,6 5,6 73,2

8
8

, 1tr O

,0- 81,1
20,6
86, 1

?5,9

1tr O

81,1

??,6

?a
86

4,7- 119 405 107 370 89,9 3,0 22,6

1l ElggPli::9 q9t 5?S?1ll?Ferhebung einschließlich zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teitHeise geöffnet.-3) Anteir am Inssesant.-q, Ergeonlsse oer Kapaz.ltatserhebung bzH. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 tionaten (einschl. lfd. t'1onät).-5) RecnnerLscher r'lert (ubernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischör Hert (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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Deutsc h I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastu3g

2.5 Näch-Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Januar 1996 Jan. -
Jan. 1996

GemeinCen mit .. 'bis unter ... EinHohnern

Bet r iebs art

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durc ttl iche
Aus lastung

darun ter
geöffnete 2) Betriebe

änd.

angebotene Betten /
Schl afge I egenhe iten

darunter

al ler
s)

lo"" I

I anse- |

I bote- |

lnen 5)ltt
I Ier

5)

der
ange-
bote-

bl
a

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd. nen

zusantnen Antei I
3) -99gen-'uber

Vor-
J ahres
monat

zusarmen An-tei
5

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

Anzah I % Anzah I %

100 000 und mehr

Hote ls
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pens i.onen usn. zusammen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheirne

Feri enzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähn1. Einr.- Erholungshöi'ne, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

Gemei.nden zusammen

Hotels
G as thöfe
Pens ionen
HoteIs oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensi.onen usH. zusamen

Erholungs- und Ferlen-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -'r4ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnl, Einr.- Erhoiungshöime, Ferien-
zentren usrl. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamilen

97
94
OE

s5

869
555
243
931

4 608

771

3ä

36,0

94 r7
78rä

?05
775
352
30s

627

547

38i

s6,5
o)e

91,5

4,5

11 rB

20,6

JU, l

36,3

10, ä

33,?

"ä

30, 1

36,3

10,ä

30,5

22,7

29
?7
t.l

1 815
532
232

1 846

,5 4,
,0 5,

q
a-

,7

?,8
1 ,5-
8r9
0'9

92,4 3,389,5 0 ,7-80,s 3,685,4 0,9

q?

,0 5,s 7

I
5
o

248
15

tr
7
0
7

25,2
88r8

28,3

28,7
a9,2

30,5

633
384

32
J

24
14
18
23

q
I
1
0

247 230
14 546
7 833

95 094

6 29,4 307- 23,0 25q 27,9 307 27,8 ?9

97,? 5o)) )
93,9 1
otro a

,35,0 o
,q3,73

7A7 610 92
221 648 89
tt7 87? 79
258 937 87

29,4
23,0
?7,g
?7,8

28,6

30,5
25,7
30,0
2917

28
89

4 525

162

1,8

5,9

30, 0

8

371

I5

2

358 703

14 388

2 18ö

28 ra

33,2

9rä

g1
.00

?40
1S

305
10

4 933 q 724 95,8 1,9

5,7 25,24,2- 88,8

s0? 64q 391 527 96,0 4,5 28,9

o
0-

29 456 90
3 368 99

7
?

24
14
18
t3

13 083
70 '7?4

5 293I 544

39 544

22,6
22,6

762 770 79,7
34 S32 91,9

210 385 71,9

96 133 81,6

204 168
38 002

?92 552

717 747

504 160 77
164 438 94

1 170 83,8 3,4

9 906 77,7 5,9
1 056 92,7 1,0

12 090
o troä
5 0s4
6 Ubb

34 843 88,1 1,6 1 534 507 1 376 067 89,7

853 370
248 903
148 499
283 835

,5 ?2,0
,8 72,8
,2 14,0
,8 19,8

22,0
72,4
14,0
19,8

19,319,3 22,7

4
a
1
0

5
1
tr

? 706
48I 703

1 397

4,?

74,2
6,?

5r7
3r9

4,5

10, 4

2 269 8336 75
5 431 73

29,5
27 rl
14,5

15 ,5

?2,6
22,6
10, 4

t?,4

tz asqI 747
552 469
173 553

r2,4
15,3
75rg

3
7

20,3 1581,1 75
,3o

22,4 26,4 2?,4

15 r6

?0,3
81,1

28,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschtießlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz.oder teilv{eise geöffnet.-3) AntelI am Insgesamt.-
ai Eiä;üi;;; äöi rabazitäil;;h;il;ö 6in.-näiiinares aättääänsäÜ!"in^den zurücklieqenden 13 Monaten (einschl. lfd. Monat).-
S) Rechnerischer !.tert (ubd;;ütü;gän-7 mijgtiche Bett;;aäöä)'i ioo.-S) neCnnerischör t,lert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100,

53 545 45 805 85,5 ?,5 2 360 629 2 044 655 86,6
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3 Ankünfte, übernach
3.1 Nach

Deu ts ch I and
tungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Camotnqolätzen
Ländern und zusammelgefaßten GästegrLppen "'

Januar 1996 Jan. - Jan. 1936

Ank ünfte Übernachtungen Ank Llnfte ÜbernachtungenLand

Ständiger hohnsitz der Gäste
innerhaLb / außerhalo

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzah I

Verän-
derung

über
den Vor-
j ahres-
monat

insges amt

Verän-
de rung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insges amt

Anzah L

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

i nsges amt

Verän-
derung
gegen-
LJber
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

durch-
schn 1t t -
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzah I Tage % Anzahl %

Baden-l.1urt +,erbero
Bundesreo. DeutscÄ1and
Anderer l,,lohnsitz

3 410 7
53-

5
0

22 16A
2 029

2 3AZ

8-
3 410

401

Eayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zus arime n

Zusamen

Berl i n
Bundesrep. Deutsch.l.and
Anderer l,lohns i.tz

B reme n
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,tohns itz

2usamen

3 811 6,2- 24 197 7,1- 6,3

)1 0
qa,7-

? 2iq
177

f 1-
6,8-

2 )O:
711

q7 ,t
55,6-
2q (

7-
3-

5
0

s-
0-

155
181

84
5

4-
0-

3

,8
,7

5-
6-

33
?5

40
33

4

3
2

23
40

5,5
5,1

8,3
5,0

5,6

qc
2,6

3 811 6,2- 24 137 7,1- 6,3

168
023

155
181

2?
2

84
5

6,5

8,3
5,0

095
öbl

10

s7,l
55,6-
25,5

10 095
861

333
32

365

189
?2

6a,2

59,8

2 382

! 378

28 355
2 19q

6,5

2,8

1,2

1 051
58

1 335
4?

I 317
? ?77

,1
,2

s
s

7-
?-

4
4

10 955 3,?- 89 335 5,3- 8,2 10 956 3,?_ 89 336 5,3_ 8,2

Zusamen

Brandenburo
Eunoesrep. öeutscnland
Anoerer l.lohns i.tz

Zusamen

6,s

)a 498

5 082

2 13?

1 051
58

36,3
50, 4-

60,?

59,8

1 753
L7A

0 ,8-
s,7

36
50

333
32

365

189
22 3

4-

5,5

5,6
)C

5,0
4,0

?-
9-

I
28

)a
2,3

2lt277 1 109 2S,9 1 109 25,9

Hamburg
Bundesrep, Deutschl.and
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

Hess en
Bundesrep. 0eutschland
AnCerer l.tohnsitz

Zus anrmen

t4eck 1 enburg-Vo rpomern
Bundesreo. Deutschlan.i
AnCerer l,lohns rtz

Zusannen

1 957 0,3- 11 367 3,5_ a,8 | ?q7 0 , "?- 11 357 3,5- 5,8

1 769
178

10 654
713

480
18

1 336
42

4,
6,0q,0?-

9-
1

28
654
713

10

11 tr

8-
7

480
18

498

7St
341

46,3

51,8

3,7
7,2

t?,3
37 ,0

13,8

8,9

X X
I
3

2
?

46,3

51,8

3,7
7,2

X
dql

49 ,6

72,3

X

I 378 49,5

Nieders
Bundes re
Andere!'

iachsen
rp. Deutsch.l.and
l,,lohns i tz

Zusamen

5 955
194

2
I

7-
0-

28
?

6 082 3,9 31 149

5,0
6,4

IC
6,79-

7q
34

7S?
340

31 149 13,8

5,0
6,4

4,5
6,7

4,0
1a

?-
8-

35
45

303
867

f,lordrhe in-lies tf alen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

Rhe in I and-Pfa 1z
Bundesrep. Deutschland
Anderer htlhnsitz

Zusanmgn

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz

Zusannnen

3
38

73?
340 I 317

2 ?77
2 132 11,5- 10 594 4,8- 5,0

1 357 32,1-

1 083
26q

209 640,7

240 555,2

i0 594 s,8- 5,0

5 170 37,3- 3,8

1 083
?64

t 347

202

200

33 ,6-
?5,6-
32,t-

640,7_

555,2

35,?-
45,8-
3?,3-

303
857

5 170

232_

?3?

3,8

1,2

t,? 1,?

?3?_

23?

I ) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte
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3 ankünfte, ubernach
3'1 Nach

tungen
Ländern

Deutsct -a.d
und Aufenthaltscauer der Gäste auf Campingplätzen
und zusamengefaßten Gästegruppen

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

Land

Stä^diger ,'lonlsitz der Gäste
innerhalS / außerhalb

der Bundesrepublik oeutschland

Ank ün f te ÜbErnachtungen

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
de rung

dem Vor-
j ahres-
rio:1 a t

durch-
schn i tt-
i iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Anzah I x Anzahl Tage

Ank ün fte übe rnachtungen

insges amt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze it raum

j.nsges ant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schn i tt-
I iche
Aufen t-
ha I ts-
dauer 1 )

Anzah I x Anzah I % Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohns itz

Zus amen

Sachsen-Anhai t
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

Sch.l esHig-ho ls te in
Bundesrep. Deutscnland
Anderer hohnsitz

Zusammen

Thriringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t"lohns 1tz

Zusammen

Eundesgebi ei
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsr+.2

Insgesamt

Nach. ich t I ich :
Früheres Bundesgebiet

Bundes:'ep. Deuischland
AnCei'er l^lohnsr'.2

Zusammen

Neue LänCer und EerIin-ost
Bundesrep, Deutsohland
Ande rer l,lohns itz

Zus amnen

282 24,4- 1 360

27?
10

792
10

?a2

s3?
4

495

24,2-
?8,6-

I 347
l6

1 302
58

151
25

<ro
115

a<
q,6
a1

4,8
5r8

s,8

529
1lb

645

7 347
1b

76,4-
73,t-
75 ,9-

lro o
cq 2-

115 ,7

atr
4,5

3,7

70
q0

0-
5-

4-
1-73

70
40

151
25

24,2-
?4,6-
24,4-

175 67,7- 545

IbI JJZt3 q02

6 692

176 67,)-

1b,b-02 0_

29,2-

272
10

I 30?
58

16,6-
83 ,8-

8
8

q
5

2A?

192
10

202

492
4

495

1360 29,2- 4,8

31,5
54,5-
20,2

31,5
54,5-

7,0
1,6
c,

123,9c< )_

115,7

0
5

7

6,7

1-

20
20

1,?

1 353

1 530
10

1S,5 1 540

168 084
13 738

1a 1-

6,2

3,1uq

3,1

)a-

4, 1-

t2 i_

20,2 I JbI

1 530
10

158 084
13 738

187 8?Z

a t-
73,q-

332
402

9,
78,

1 3,17- 2,50
0-

0
0-
5

3, 1-
12,7-

26 199
2 506

?0
z0

19 1 540 6,2 3,1

26 139
2 506

28 705 4,0- tat a22 6,3 28 705 5,0-

2,9- 6 ,416,4- 5,5

4,t- 6,3

?,6-
13,3-
aE-

6,6

6,s

4b
5

24 556 3,2 419 13,
l-
4-

1bL
13

b
5

5
5

?s q36
2 4t3

?6 875 4,1- 174 794 3,s- 6,5 26 875 S,1- t74 794

1743
8?

1 830

3, q-
10,1

, a-

oo_ 3,8
3,9

7 743
d/55,0-

q-
1-

3
10

6JZ
336

6 o 8I
?
3

8-
0-

7 028 15,1- 3,8 1 830 ?.,8- 7 028 15,1- 3,8

1) Rechnerischer l,'Jert Ubernachtungen / Ankijnfte'
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3 Ankünfte, Ubernachtungen
3,2 t

und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
Nach ausgehählten Herkunftsländern

Januar 1996 Jan. - Jan. 1996

AnkUnfte übernachtungen Ank ünfte übernachtungen

j.nsges amt

Ver-
än-
derung
gegen-

Vorj . -
rnonat

insgesamt

Anzah 1

Ver-
än-
derung
oeoe n -
uLle r
Vorj . -
nonat

An-teil
1)

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

Z)

Tage

insgesamt

Ver-

derußg

VorJ . -
zeiL-
raun

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

z)

an-
gegen-
i.iber

An-
tei I

1

Herkunfts 1 and(ständiger l,lohnsitz )

Anzah I % % Anzah l % Anzah I Tage

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten

öä;E;;;*
Fi.nn Iand
Frank re i.ch
Gr iechen land
6roßbrit. und fiordirland
Irland, Republik
Is I and
Ital ien
Luxemburg
Niederl ande
llor}iegen
österre i.ch
Polen
Portuga l
Ruß I and
Schfreden
SchHe iz
Span ien
Tschechj.sche Republik
ungarn
Sonstige europ. Länder

Zus aninen

Deutschl. and

168 C84 2,9- 3?,426 199 3, 1-

X

6,4 25 199 3,1- 158 C84 2,9- 9?,4 5,4

4 0,0 0,0
361 64,5- 2,6353 2,3 2,614 gi,8- 0,1
355 53,7 2,61 X 0,0

1 005 4,9- 7,377 X 0,12 X 0,0
251 29,3- 1,840 50,6- 0,3

8 449 12,3- 61,5
228 307,1 7,7I 74,3- 0, 1
303 173,0 ?,250 x 0,419 86,1- 0,1aa1 1

2C2 5,8 1,5q7 20,3- C,3t}s 6?,?- 0,8
88 7CC,0 0,6

205 31,4 1,5
12 119 l3,S- 8A,2

1 50,0-79 5?,5-105 9,4q 77,8-
71 163,01X

1 13 10,3-1X2X58 48,7

702 to,8-
28 154,56 52,5-31 6,92X7 36,q-? 88,2-58 48,77 76,7-14 70,8-
20 400,0
21020

350 1C,6-

4,0
4,6
3,4
3,5
5,0
1,0
oo

17 ,0
1,0
4,3cl
5,0
8,1
aa

30, c
?,1
1,0
3,5
7,4
4,4
5,6

73 52,5-105 g, 4q 77,8-
71 163,01X

112 1A 
'1X2X58 48,7

a 1ad-
1 70? 10,8-

28 155,56 62,5-31 6,92X) 36,4-2 88,?-58 48,77 76,7-14 70,8-
20 400,031 33,8

2 350 10,6-

40 ,0-
38,9-

50 ,6-1) a-

13,3

34, 5-
16, 4-

4
361
353

14
355

1
1 005

1.7
2

25l
40I 449

?a?
q7

1C4
88

205
12 i19

2?8 301,ts 74,3-
303 173,060x19 85,1-

s,0
4,6
3,q

5,0
1,Coo

1,0q,3
trl
qn
8,1
oo

30,0
)1
1,0
?q
6,1
7,4
s,4
5,5

0,0
2,6
2,6
0,1
2,6
0,0
7,3
0,1
0,0
1,4
0,3

61,5
t,7
?,2
0,4
0,1
0,0
1,5
0,3
0,8
c,6

88,2

0,0
64,5-
2,3

91 ,8-q? 7
Xaq-
X
X

?Q ?_

Afr ika
Sonstige afrik

As 1en
Japan
Sonstige asiat

Amerika
Kanada
USA
Sonstige südanerik

Länder
Zusamen

Länder
Zusarnmen

Länder
Zus arfrnen

X
1C )_
2,5-

17 13,3

I 525 34,6-
13 738 t6,4-

31
10
4t

a,z 31,0,1 1,0,3 s,

,n,9
1,3
6,q

3
3

1

10

?
3
5

0
0

X
Xi

X
x

X
0
3

x 0,0x 0,0
3
3

1
3

10

?
a
5

0

31 ,0

4,1

s,0

1,3
6,4

x 0,0x 0,0

0,1a?

o,o

5,8

62,2-
tQa,0
3\ ,4
I ? d-

3t x10 76,2-4t ?,4-

65,7 
_
x

200,a
?33,3

200
233

55, 7-
X

54, 3-

0,2

0,0
^)

28 64,7 
_

4X
1' U' d_

28_

s
32

56 ,7-
x

54,3-
Australien, Neuseeland und

0zean i.en
zusarnen

ohne Angabe

Ankünfte/übern. insgesamt

Ausland zusannen

b

732

2 506

11 ,5
trtr

6

t32
2 506

17

1 526

13 738

0,1

t1,l
7,6

,a

11 ,6

40,0-
38,9-
1' 1-

0,1

11,1

1,6

?a 105 4,0- t8t a2? 4,1- 100,0 6,3 ?8 705 5,0- t8t 82? 4,1- 100,0 6,3

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland Jnd dem Ausland zLrsamen! Anteit an allen übernacntunoenim Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusamsn.- 2)Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankijnf[e.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste-auf..campingplätzen
3,2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Januar 19gG Jan. - Jan. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
nonat

insgesamt

Anzahl

Ver-

derung
oeoen-
uoer
Vorj , -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

än-

insges amt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal, ts-
dauer

2)

Tage

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeil-f:I_

x

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
zei1.-
raum

insgesamt
Herkunfts land

(ständiger hbhnsitz)

% Tage aAnzahl %

Früheres Bundesgebiet

161 392 2,6- 92,3 5,6 24 456 3,1- 161 3S2 6,6
Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belg ien
Dänemark
F inn land
Frankreich
Griechen L and
Großbrit . und l',lordirl and
Irland, Republlk
Is IandItaiien
Luxemburg
Niederl ande
l"l'or1aegen
Ös terre ich
PoIen
Portugal
Rußland
Sch!.leden
SchHeiz
Spanien
Tschechische RePUbIik

zq q58 3,1-

4,0
4,5
3,4
3,5q,7

216-

0,0
64,5-
5,5

70,2-
32,4

x
2A,2

x
X

139, 0
58 ,0-
7?,8-

at
69, o-

173,0
x

97,8-
97,7-
5'8

20,3-
51,6-

700,0
31,4
I ,5-

1 50,0-79 52,4-94 1,14 77,4-
61 144,01X75 ?7,9-1X2x58 87,15 80,0-

1 680 11,8-
28 366,76 57,1-31 5,92X3 72,7'2 88,2-58 48,77 76,7-i4 30,0-
20 400,031 93,8

z 263 77,3-

0r0
2,7
2,4
0'1)1
0,0
6,6
0,1
0,0
to
0,3

62 r3
1,7
0r1
2,3
0,4
0ro
0,01E
0,4
0,8
0,7
1,5

87,9

0,0
0,0

JZ,J

0,0
217
2,4
0,1
2,r
0'0
6,6
0,1
0'0
1,9
0,3

62,3
!,7
0,1
213
0,4
0,0
0,0
1,5
0r4
0,8
017
1r5

87rg

0'0
0,0

0,2

1 50,0-79 52,5-94 1,14 7l,S-
61 144,01X75 27,9-1X2X58 87, 15 80,0-

680 r.1 ,8-
28 366,76 57,1-31 6,9?x3 72,7-? 88,2-58 48,77 76,7-
14 30,0-
20 400,031 93,B

263 11,3-2

8

11 783

0,0
54,5-
5,6

70,2-
32,4

X
24,2

X
X

58,o-p,a-
It

59,0-
173 ,0

X
9? r8-
97, 1-
5,8

zo,3-
51,5-

700,0
5 J. ,.t9,6-

4
361
320

14
?46

1
887

17
2

at1
34

355
2?8I
303
60

3
2

?0?
47

104
88

205

a
3

4,0
4,6
3,4
3,5
417
1,0

11rB
lT ro
1,0
s,3
6,8
5,0
8,1
1,5
9,8

30,0
1,0
1,0
äE
6,7
7,4
4,4
6,6
5,2

31 ,0
1,1
4r7

0r2
0,1
0r3

q
361
320

74
246

1
887

L7
2

25t
34

8 355
228I
303

60
a

202
47

104
88

205
11 783

a
3

ä1
10
47

1,0
11 ,8
17, 0
1,0
413
6,8
5,0
8r1
1r5
9,8

30,0
1ro
1ro
3,5
A?'t,4
4,4
6,6
512

Ungarn
Sonstige europ. Lander

zusammen

Afrika
Sonstige afrik

As ien
Japan
Sonstige asiat

Länder
Zusamnen

3
3

1I
l0

2

3

0
0

X
X

X
X

07464,7 
_
x

22,0-
i

3-64

?
a

X
X

X
X

1,0
1,0

76,2-
2,5-

77 13,3

1 526 34,6-
73 402 13,3-

0r2
0,0
0r2

1,3
6r4

X
76,2-
2r4-

77 13,3

1 526 34,6-
13 402 13,3-

0,0
0r2

,4,9
1,3
6r4

0r1

11 ,4
7,7

2,4

11,6
trtr

28 64,7 
_

4X32 22,0-

66,7-
x

64,3-

1xI 200,0
10 233,3

X 0,2
0,1
0,3

3 0
1
1

I,
1,
q,

x 31
10
41

?8

s
32

Länder
Zusammen

Amer ika
Kanada
USA
Sonstige südamerik. Länder

lusanmen

Australien, Neuseeland und
0zean ien

zusarrnen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

Ankünf telÜbern, insgesamt

6

132

2 579

200, 0
233,3

66 ,7-

40, 0-
38,9-
13, 4-

11 ,4

2'8
11 ,6
5r5

6

132

? 479

40, 0-
38,9-
13, 4-

2

3
5

26 A75 4,L- 774 7g4 3,5- 100,0 5,5 26 A75 4,7- 774 794 3'5- 100',0 6'5

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der..Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusarmen: AntEil an allen ÜbErnachtungen

im Bundesgebiet; sonst: mläli"än-äirää-uoäinäcntünöä"'ai-arsiäna iuJänrrän.- 2lnäönnäiiicner Nert Übernachtungen / AnkÜnfte'
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3 Ankünfte, übernachtungen und aufenthal.tsdauer der oäste auf camoinoo.Lätzen3.2 Nach ausgeNählten Herkunftsländern

Januar 1996 Jan. - Jan. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankiinf te Übernachtungen

Herkunfts I and
( ständiger l,iohnsitz )

j.nsgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
9egen-
über
Vorj , -
nonat

insges amt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

?)

An-
te i1

1

j.nsges amt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

insges amt

Ver-

derung

VorJ . -zeit-
raum

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

?)

än-

gPgen-
ube r

% Anzahl a Tage % AnzahI %
-;;;;

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Dänemark
F innl and
Frankre ich
6roßbrit. und l\brdirland
I tal ien
Luxemburg
Niederl ande
llcrHegen
0s terreich
Ruß land
Tschech ische

1743 3,4-

1 830 ?,8-

Neue Länder und BerIin-ost

6 692 9,8- 95,2 3,8

336 55,0-
336 65,0-

). 153 3,5-

77 266,7

6 592 9,8- 95,2 3,8

7 0?8 16,1- 100,0 3,8

Republik
Zusarrnen

Ausland zusanmen

Ankünfte/übern. insgesamt

33 ?7,4-
59 360,0

118 57,7-
5^

94 100,0_

15X

11 266,7 
_

10 400,03A 72,7 
_

22 340,0 
_

4x
az ro, r

87 10, 1

3,0

5,9
3,1

3,0
s,3

4,0

oo

?o,a
3s' I

1,8
28,9

s,8

100,0

4,8

1o
20

;))
4

a7

a7

4OO, O

;
340,0_

X

10,1

10, 1

33 ?7,4- 9,9
59 360,0 20,51i8 67,7- 35,1

5 x 1,8
94 100,0_ 28,0

1; ! ',?335 55,0- 100,0

336 65,0- s,8

3,0

6,9
3,1

3,0
4,3

4,0

3,;
3,9

7 02A 15,1- 100,0 3,8 1 830 2,8-

1) Bei Übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem ausland zusamnen: Antej.I an alien übernachtungenim Bundesgebiet; sönst: lnteir än-ältä"-iruäiääöÄiüiäen anr ÄutiäÄJ iriänrnäi,- zlnechnerischer r,,rert übernachtungen / Ankünfte.
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n6 ,c-hrr.d
4 Canpingplätze -no S:ellpIatz<apazitdt

naci Lanoern

Januar 1996

Camp ingp I ätze Ste]1p1ätze fÜr Urlaubscanping

Land

darunte r
mit Urlaubscamping

insgesamt 1 ) darun ter

gecffnet 3 )
zusammen

darunter
angebotene SteIIplätze

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
J ahresnlonat

zusamnen Anteil 4)

Anzah I

B aCen-^ürrt gmOerg

Serl in
B randenbu rg

Brgnen

Hamburg

Hes s en

Meck I enburg-Vorpomern

N iede rs achsen

l,o rdrhe in-l,Jes t fa Ien

Rhe in I and-P falz
Saar I and

Sachs en

Sachsen-Anha I t
Sclr I esHig-Ho Is te in
Thü r ingen

Eundesgebie t

Nachrichtlich ?

Fri.jheres Bundesgebiet

Neue Länder und 89rlin-ost

8 902

17 915

540

1 816

(ä
0, s-
0,0

35, 1

42,3

55 ,5

95,4

1qr6

388

3

1bJ

212

339

3

162

I 77t

c1tr

96

76?

3

22

21 058

31 670

560

t2 4?5

lc,

t73
389

403

216

33

75

65

281

q5

2 637

? 1r5

5??

170

2ai

2tr
zs3

33

75

64

280

43

2 286

15 353

31 657

13 486

L8 773

1 440

7 111

5 404

rc aaq

e E<o

206 Szt

145 815

60 505

4 255

7 467

10 321

I 011

I 997

67?

s68

2 051

1 853

1 650

75 365

10 ,5

11,5

8,7

1,3

4,7

20,2

33,8-
21,9

6 ,3-
15,6-
4,0

3,6

6,0

26,0

23,6

40,3

59, 4

53,3
42,5

13,5

38, 0

11 ,0
.lb, I

", n

s2,5

?3'8

qa

)a

108

1??

118

11

13

15

26

18

796

697

99

61 963

t4 q0?

1) Srgebnisse der Kapazltätserhebung einschließlich Zu- und-Abgänge..-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno bzH' maxj'males
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: GroBhandel
1.'l: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
bt Monatsfuicät enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen gegtie-
dert sind.

1.2 Beschäftigung, Umsats, Wareneingang, lageöostand und
lnvestitionen im Gro8handel
Jählich weßen Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenengang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegtiedert nach
Wrtschaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ländem und Berlinost durchgeführt.
1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhandel
lm Abstand von fünf bis siebeo Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 19g6 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.
't.S.2 Monatliche Repräsentativerhebung im GroBhandel
- Methode und Ergebnisse aul der Basis 1986 -
Reihe 2 Handelsvermitüung
Zweijährlich werden Angaben üb€r Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitronen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größ€nklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letamalig für das Berichtslahr 19g3
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können ats Arbeitsuntertage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandet

3.1: Beschäftigrte und Umsaf im Einzelhandel und
Gastgewerbe (MeBzahlen)
Der Monatsbeicl,l enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzethandel, die u.a. nach Wtrtschafts-
zwagen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschäftigtenzaht nach Be-
triebsarten veröff entl icht.

3.2 Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, tageöestand und
lnvesüüonen im Einzelhandel
Jähdich wetden Angab€n über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und pachten für Anlage-
güter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größeflklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wlrd ab
1991 auch in den neuen Ländem und Bertin€st durchgeführt.
3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das GeschäftSjahr '1991 -
v€rden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1gg1 auch
in den neuen Ländem und Berlin{st durchgeführt.

Reihe 4: Gastgeweöe
4.1: Beschäftigrte und Umsaf im Gastgeweöe (Meßzahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsrnonat Januar 1994 ein-
gestellt. De Angaben werden in der Beihe 3.1 nachgewiesen.
4.2 Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgeweröe
Zweijähtl ic h werden Angaben über Beschäfti gun g, Umsatz, Warener ngang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und pachten und pachten für An-
lagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergtiedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Efiebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ulndem und BedinOst durchgef ührt.
4.3: Warensortiment am Gastgeweöo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das GeschäftsJahr 19g1 -
urerdon Angaben über die zusammenseEung des warensortiments im
Einzelhandel verötfentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
Schaftszweigen und Erscheinungsformen. Oiese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Bertinost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
W Jahrcsbeicht enthätt Angaben zum Warenverkehr mit Berlin West) über
die Transitwege. Die Nachrirreisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßIg nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Oie Berichterstattung wurde mit der
Ausgab€ 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
bt Monatsbicl,t enthält Angaben über Ueferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dern Gebiet der Bundesrepublik Dsutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlinost nach Warengruppen und
ausgglir/ählten Warenarten (Mengen und Werte). Oet Jahresbeicht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstaüung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Oezember 1994 und dem Berichtsjaht lgg4 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können jedoch als Arbeitsuntertage beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und übernachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstätten mit I und mehr Betten veröffenflicht. Weitere Gtiederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
Wnterhalbjahr werden im April-Bericht, für das SommerhalbJahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderjahr im OezemberBericht veröffenilicht.
7.2: Beheröergungskapazität
Oer in 5jährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthätt
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beheöeigungsstätten mrt 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beheöergungskapazität der Campingplätze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 99i!
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerb€s erscheinen
folgende Hefte:

Zusammentassende Übersichten
Oer Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Aöeitsstätten, B€schäftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraft fahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Ernzelhandel sowie Gastgewerbe.
Einzelhandel
Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitssrätten, Beschäftigte,
UmsaE und Zusammenselzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetnebsunternehmen und Arbeitsstätten des Einzethandels
Der Bericht enthält fotgende Angaben:
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsftäche, UmsaE, Zusammens€tzung

des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, B€schäftigte, Umsatr, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche
Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, umsatz, zusammensetzung

des Umsat2es und Gesamtwert der gegen provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit rhrer Arbeitsstätten,

Beschäftrgte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes

und Umsat2kennzahlen

Kraft ahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthäll Angaben über:
- unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, umsatz, zusammensetzung

des umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten waren
- Mehrbetriebsunternehmen und üben /iegende Tätlgkert ihrer Arbertsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,

Umsatzkennzahlen, Geschäft sf läche und Verkauf sf läche

Gastgewerbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsunternehmen und übeMiegende Tätrgkeit ihrer Arbertsstänen,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäft igte, umsatz, zusamrnensetzung des umsatzes,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenb€tten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klasslllkatlonen
Klassifikation der Winschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 19O3
Systematik der WirtschattSzweige mit Ertäuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für produktionsstatistikCn, Ausgabe 1 9g4
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